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Großer
LUUX

200 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

LUUX-IPTV
Online-Recorder
500h inklusive

Festnetztelefon € 59,90 mtl

Mega
LUUX

400 / 40 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

LUUX-IPTV
Online-Recorder
500h inklusive

Festnetztelefon € 169,90 mtl

JETZT neu im HÖLLERL-Kabelnetz

Schlauer
LUUX

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

LUUX-IPTV
Online-Recorder

20h inklusive
Festnetztelefon € 46,90 mtl

- modernes IPTV - 7 Tage Replay

- TV- Basispaket inklusive      - Online- Recorder

- Internet - 2 Mobile- Streams gleichzeitig

- Festnetztelefonie - für IOS, Android, FireTV

LUUX-Box: € 169,90

Alle Preise verstehen sich inkl. Ust.

erhältlich in folgenden Kombis:

Infos unter 07229/82082 oder ofÞce@hoellerl.at
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Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

Zuerst möchte ich mich sehr herzlich 
bedanken: Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass man auch noch beim fünften 
Antreten als Bürgermeisterkandidat 
beinahe 62 % der Stimmen erhält. Ich 
danke Ihnen für Ihr Vertrauen!

Ich bedanke mich auch bei allen Par-
teien für einen halbwegs fairen, res-
pektvollen Wahlkampf.

Nun heißt es, wieder gemeinsam nach 
vorne zu schauen und weiterhin ge-
meinsam mit voller Kraft für Wilhering 
zu arbeiten.

Für mein Team kann ich sagen, dass 
wir uns auf eine konstruktive Arbeit 
freuen, wir haben eine tolle Mann-
schaft an GemeindemitarbeiterInnen 
in allen Bereichen. Das ist mit ein 
Grund für den guten Wilheringer Weg, 
den sich manch andere Gemeinden 
wünschen würden.

Meine Worte zur Angelobung:
Ich möchte allen, die in den Gemein-
derat der Marktgemeinde Wilhering 
gewählt wurden, recht herzlich gra-
tulieren und Dankeschön sagen, dass 
sie sich dafür entschieden haben, ihre 
Heimatgemeinde auf diese Art und 
Weise mitzugestalten. Für manche ist 
es bereits Routine. Trotzdem sind im-
mer wieder neue Herausforderungen 

dabei, neue Aufgabenstellungen und 
neue Perspektiven, die sie zu bewälti-
gen haben.
Für andere ist Gemeindepolitik neu. 
Wahrscheinlich eine interessante He-
rausforderung, diese in der Realität 
kennenzulernen. Was stellt man sich 
da in Gedanken, im Kopf, so alles vor, 
und was erlaubt dann die Wirklichkeit!
Die Gesetze, die Grundlagen und Vor-
gaben, die es da so gibt, das Geld, das 
vielleicht so manche Wünsche nicht 
erfüllen lässt, oder Prioritäten, die von 
allen Handelnden unterschiedlich ge-
sehen werden.
Ich bin zuversichtlich, dass wir uns 
auch in Zukunft alle bemühen wer-
den, dass wir viele Gemeinsamkeiten 
finden werden, dass vielleicht jede/je-
der von uns einmal über ihren/seinen 
Schatten springt und dass wir wie-
der viel zum Wohle der Menschen in 
Wilhering erreichen können.

Eine Sache, die mir sehr am Herzen 
liegt: Warum muss Politik so sein, wie 
sie leider zu oft – Gott sei Dank nicht 
in Wilhering – abläuft. Diffamierung, 
Falschmeldungen, ein Umgang, bei 
dem ich mich schämen würde, eine 
Grenze in der Wortwahl, die zu oft 
überschritten wird.

Wenn ich mir die Menschen, die hier 
in Wilhering Politik machen, so an-

sehe, dann sind da so viele dabei, 
mit denen man sich gut versteht, die 
man schätzt, mit denen man sich gut 
unterhalten kann, mit denen man 
scherzt und auch nach einer schärfe-
ren Diskussion sich wieder in die Au-
gen sehen kann.

Bei mir zählt der Mensch und nicht die 
Partei, und ich spüre bei vielen hier, 
dass sie gleich gestrickt sind. Das sind 
doch Voraussetzungen, auf die man, 
denke ich, gut aufbauen kann.

Es warten viele Aufgaben auf uns: Sa-
nierung von Schulen, Erhalt der guten 
Kinderbetreuung, Ausbau des Feuer-
wehrhauses in Schönering, Ausbau 
oder Nachjustierung des Ortszent-
rums mit der alten WILIA-Garage in 
Schönering, des Musikprobeheims 
und der Sportstätten, Asphaltierung 
einiger Straßen in der Gemeinde, 
mögliche Errichgung eines Technolo-
giezentrums beim Stift Wilhering und 
noch einiges mehr. Das alles sollen wir 
unter berücksichtigung der Finanzen 
in eine Reihung bringen und entschei-
den, wann etwas realisiert wird.
Gehen wir diese Herausforderungen 
gemeinsam an, ich bedanke mich heu-
te schon für Ihre Mit- und Zusammen-
arbeit, die Hand von meiner Seite ist 
in alle Richtungen ausgestreckt.
Wir können auf Wilhering sehr stolz 
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sein. Bewahren wir unsere Heimat! 
Die Gemeindewahlergenisse:
Bürgermeisterwahl 2021:
Mario Mühlböck (SPÖ)
2.372 (61,90 %)
Mag. phil. Markus Langthaler (ÖVP)
1.460 (38,10 %)

Gemeinderatswahl 2021
ÖVP 1.384 (36,59 %) 12 Mandate
FPÖ    290 (7,67 %) 2 Mandate
SPÖ   1.654 (43,73 %)  14 Mandate
GRÜNE     454 (12,00 %)    3 Mandate

Landtagswahl 2021:
ÖVP 1.407 (37,10 %)
FPÖ    455 (12,00 %)
SPÖ    753 (19,86 %)
GRÜNE    684 (18,04 %)
NEOS    233 (6,14 %)
MFG    214 (5,64 %)
KPÖ      35 (0,92 %)
BESTE        2 (0,05 %)

UBB        0 (00,00 %)
CPÖ        0 (00,00 %)
R         9 (0,24 %)

Die Ausschüsse wurden in der kons-
tituierenden Sitzung am 09.11.2021 
wie folgt beschlossen:
• Ausschuss für die Angelegenhei-

ten des Naturschutzes – 
Obfrau Doris Eisenriegler

• Ausschuss für Familie, Umwelt, 
Klima – Obfrau Petra Höllmüller

• Ausschuss für Finanzen, Gesund-
heit- und Integrations- 
angelegenheiten – 
Obmann Bgm. Mario Mühlböck

• Ausschuss für Kultur, Tourismus, 
Wirtschaft – Obmann 
Mag. Markus Langthaler

• Ausschuss für örtliche Raum- 
planung, Verkehr, Mobilität – 
Obmann Franz Hohenbichler

• Ausschuss für Schule, Kinderbe-

treuung, Bildung und Frauenan-
gelegenheiten  
Obfrau Christina Mühlböck

• Ausschuss für Soziales und Woh-
nungsangelegenheiten, Jugend 
und Senioren –  
Obfrau Beatrix Swoboda

• Ausschuss für Sportangelegen-
heiten, Bau- und Straßenbauan-
gelegenheiten, Digitalisierung – 
Obmann Ing. Andreas Leitner

• Gemeinderat – Obmann 
Bgm. Mario Mühlböck

• Gemeindevorstand – Obmann 
Bgm. Mario Mühlböck

• Personalbeirat – 
Obfrau Doris Nöbauer

• Prüfungsausschuss – 
Obmann Roland Schütz

Angelobung der 1. Vizebürgermeisterin 
Christina Mühlböck durch

Bezirkshauptmann HR Mag.
Manfred Hageneder, PMM

Der Gemeinderat für die Funktionsperiode 2021– 2027

Bürgermeister Mario Mühlböck und 2. Vizebürgermeister Markus Langthaler
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on der Ortsbauernschaft, mehr Schat-
ten auf einigen Spielplätzen sahen 
die Pflanzung von heimischen Bäu-
men vor. Ich konnte dafür € 12.000,– 
„LEADER-Mittel“ (EU-Fördergelder) 
lukrieren.

Alle Initiatoren freuen sich entlang des 
Roßbaches, der Lohnhartinger Stra-
ße, auf Spielplätzen und ein paar an-
deren Stellen über Obst- und andere 
wertvolle Bäume als Schattenspender 
und Nahrung für Bienen und Insekten.

Digitaler Humanismus und Wilhe-
ring
Nachdem ein Artikel in den OÖ Nach-
richten die Predigt von Bischof Dr. 
Manfred Scheuer sowie die Festan-
sprache von Altlandeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer anlässlich der 
875-Jahr-Feier des Stifts Wilhering 
zum Thema digitaler Humanismus 
aufhorchen ließen, werden die Fragen 
dazu immer mehr.

Hier nur ein kurzer Hinweis dazu: Das 
Stift Wilhering, die Linzer Tabakfabrik 
(Denk- und Technologiezentrum) so-
wie die Gemeinde Wilhering erarbei-
ten gerade ein großes Programm für 
ein Symposium zum Thema „Digitaler 
Humanismus“. Es werden großartige 

Speaker/Redner aus der ganzen Welt 
erwartet, und es gibt auch schon zahl-
reiche Anfragen von Sponsoren.

Die Gemeinde ist durch Bürgermeis-
ter Mario Mühlböck, durch Vize-
bürgermeister Markus Langthaler 
und den Vermittler des Projekts und 
Projektpartner Gemeindevorstand 
Ing. Andreas Leitner in der Projekt-
gruppe vertreten. Der frühere Wil-
heringer Mag. Peter Weixlbaumer 
begleitet und bereitet diese Zukunfts-
veranstaltung vor. Die Hauptträger 
sind natürlich das Stift Wilhering mit 
Abt Dr. Reinhold Dessl und dem Di-
rektor der Tabakfabrik Chris Müller. 
Dieser Kongress wird sehr auf Nach-
haltigkeit aufgebaut und es soll noch 
weitere Kooperationen, voraussicht-
lich im Technologiebereich, geben.

875 Jahre Stift Wilhering
Am 07.11.2021 wurde mit Bischof 
Manfred Scheuer, den Landeshaupt-
leuten außer Dienst Dr. Josef Pührin-
ger und Herwig van Staa (Tirol) und 
zahlreichen geistlichen Vertretern 

Baumpflanzaktion in Ufer

Corona hatte auch Wilhering fest im 
Griff
Es war erschreckend, als Anfang No-
vember die Corona-Zahlen in Öster-
reich über 16.000 Infizierte pro Tag 
anstiegen. Auch in Wilhering sind uns 
die Zahlen davongelaufen. Viele Men-
schen, die doppelt geimpft waren, 
mussten erfahren, dass sie an Corona 
erkrankt sind. Auch ich erhalte in die-
sen Tagen die dritte Impfung. So viele 
sind geimpft oder genesen. Ich hoffe, 
dass sich auch die restlichen Men-
schen noch durchringen können, sich 
impfen zu lassen!

Ich bin keiner, der gegen Impfgegner 
hetzt oder Stimmung macht, freue 
mich aber mit allen, die durch die 
Impfung für sich selbst und viele Mit-
bürgerInnen Verantwortung überneh-
men. Die Reaktionen und Handlun-
gen, die gesetzt werden mussten, um 
die Pandemie wieder in Griff zu be-
kommen, das Gesundheitspersonal zu 
entlasten, hätten vielleicht nicht sein 
müssen, wenn sich viele in den letzten 
Monaten impfen hätten lassen.

Ich war mehrmals im Krankenhaus 
und sah Pflegepersonal, Kranken-
schwestern und Ärzte, die leer waren. 
Mit Tränen in den Augen und fertig. 
Viele mit Familien daheim. Am meis-
ten bewegte mich der Satz: „Es wurde 
zur Gewohnheit, dass ich jeden Tag 
mindestens 3 Leichensäcke von unten 
nach oben geschlossen habe.“
Ich ärgerte mich darüber, dass auf ein-
mal Menschen, die monatelang Zeit 
gehabt hätten, sich impfen zu lassen, 
als es eng wurde, aufschrien, dass zu 
wenige Impfstellen zur Verfügung ste-
hen. Dass diese aufgrund zu weniger 
KundInnen davor geschlossen wur-
den, das sagt keiner.
Ich will nicht in Wunden bohren. 
Hoffen wir, dass es ein großes Weih-
nachtswunder gibt und sich die Zah-
len wieder zum Guten wenden. Danke 
an alle, die ihren Beitrag dazu leisten!

Um € 20.000,– Bäume gepflanzt
Mehrere Projekte wie „Bienenfreundli-
che Gemeinde“, eine Baumpflanzakti-

Abt Reinhold Dessl und Chris Müller- 
- Kongress „Digitaler Humanismus“ 
2022: Das Stift Wilhering, die Gemein-
de Wilherung und die Tabakfabrik Linz 

bringen zwei Welten zusammen
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Wir begrüßen neue Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt

Cornelia Hartl
Bürgerservice

Katarina Milic
Sekretariat

875 Jahre Stift Wilhering

verschiedenster Klöster 875 Jahre Stift 
Wilhering gefeiert. Die Theresienmes-
se wurde aufgeführt und zahlreiche 
BesucherInnen nahmen an der Fest-
messe teil.

Feuerwehr Wilhering – Ing. Thomas 
Beyerl neuer Kommandant
Herr Alexander Rosenauer als Kom-
mandant und Frau Elisabeth Strauß 
als Schriftführerin haben ihre Funktio-
nen bei der FF Wilhering niedergelegt.

Ein herzliches Dankeschön für die 
wertvolle sowie sehr sachliche und 
weithin anerkannte Arbeit im Feuer-
wehrwesen. Es ist nicht für jeden er-
kennbar, welche Verantwortung den 
KameradInnen gegenüber auf den 
Schultern der Führungspersonen las-

tet. Als neuer Kommandant wurde 
Herr Ing. Thomas Beierl gewählt. Sein 
Stellvertreter wurde Herr Herbert 
Wießmayer, Schriftführer Herr Mag. 
Wolfgang Mühlbacher.

Auch Ihnen ein herzliches Danke-
schön! Es ist nicht selbstverständlich, 
dass sofort Menschen aufstehen und 
sagen: Ich übernehme hier die Verant-
wortung!

Ich wünsche allen Aktiven weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit mit den 
anderen Feuerwehren, der Rettung 
und der Polizei und dass sie von ih-
ren Einsätzen wieder gut nach Hause 
kommen.

Jugendpavillon in Schönering
Der von den Jugendlichen selbst ge-
wünschte Pavillon in Schönering hin-
ter der ehemaligen WILIA-Garage ist 
fertiggestellt.

Er wurde vom Bauhof aufgestellt. Ju-
gendliche legten auch selbst Hand an 
und halfen bei Streich- und anderen 
Arbeiten mit.

Der Pavillon kann natürlich von allen 
Bürgerinnen und Bürgern genutzt 
werden und wird sicherlich bereits die-
sem Winter Groß und Klein auch beim 
Rodelhügel als Unterstand dienen.

Danke der früheren Jugendreferen-
tin GV Petra Höllmüller und ihrem 
Ausschuss für das Engagement für die 
Jugendlichen!

Danke an Dipl.-Ing. Dietmar 
Wießmayer 
Der als Obmann des Ausschusses für 
Straßenbau, Bauen und Wohnen in 
den letzten 6 Jahren mit einem her-
vorragenden Team an Mitstreitern 
aus allen Parteien eine sehr gute Aus-
schussarbeit leistete. In seiner Ära 
konnten wir die Straßenbaubudgets 
finanziell erhöhen und wichtige Stra-
ßenneubauten sowie Sanierungen 
vornehmen. Natürlich gibt es noch ge-
nügend zu tun. Es war zu bewundern, 
wie genau und einig die 8 Mitglieder 
im Ausschuss die Reihungen der Pro-
jekte vorgenommen haben und dann 
auch umsetzten. Da gab es nie Strei-
tigkeiten oder Unstimmigkeiten.

Durch die Verluste der FPÖ bei der 
Wahl verlor Herr Wießmayer den Sitz 
im Gemeindevorstand und somit auch 
den Vorsitz im Ausschuss.

Diesen leitet in Zukunft Herr Gemein-
devorstand Ing. Andreas Leitner,  
selbst Bauleiter und Leiter der Abtei-
lung Liegenschafts- und Verkehrsma-
nagement der Voestalpine Standort-
service GmbH. Auch wenn es neue 
Mitglieder im Ausschuss gibt, bin ich 
zuversichtlich, dass diese gemeinsam 
wieder viel bewerkstelligen werden!

Abschließend wünsche ich noch ein 
gesegnetes Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familie, ein gutes neues Jahr 
2022 und viel Gesundheit!

Ihr Mario Mühlböck

Im Sekretariat und im Bürgerservice 
verstärken ab sofort zwei neue Kolle-
ginnen das Gemeindeteam!

Wir heißen Sie herzlich willkommen 
und wünschen einen erfolgreichen 
Start mit den neuen Herausforderun-
gen!

Vorwort des Bürgermeisters
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WILIA testete einen Elektrobus der Marke Mercedes
Mercedes stellte der WILIA (gemein-
deeigenes Autobusunternehmen) 
eine Woche lang einen Elektro-Linien-
bus zur Verfügung.

„Der Bus ist topausgestattet und sehr 
gut zu fahren“, wurde von den WILIA 
Lenkern rückgemeldet. Die Ladezei-
ten sind mit unserer derzeitigen Infra-
struktur leider noch zu lange. Sprich: 
Über Nacht können die Batterien bei 
weitem nicht so aufgeladen werden, 
dass man am nächsten Werktag die 
Linien voll bedienen kann.
Auch die Anzahl der Fahrgäste ist 
leider gegenüber unseren derzeiti-
gen Mercedes-Bussen um rund 30 
Personen weniger. Das hat damit zu 
tun, dass die Batterien ein so großes 
Gewicht haben, dass eben nur weni-
ger Fahrgäste transportiert werden 
können, weil das zulässige Gesamtge-
wicht eben früher erreicht ist.
Wir sagen aber als Gemeinde und als 

Wilhering will auch in Zukunft gemeinsam an der Entwicklung
der nachhaltigen Mobilität arbeiten.

WILIA, das ist ein Zukunftsprojekt, 
das sicherlich in wenigen Jahren noch 

einmal stark verbessert wird und für 
uns sicherlich in Frage kommt.

Der Zisterzienser von Wilhering und 
emeritierter Professor für Kirchenge-
schichte an der Universität Salzburg 
wurde am 22.11.2021 im 91. Lebens-
jahr in die ewige Heimat abberufen.

Der 1931 in Wilhering geborene und 
auf den Namen Bernhard getaufte 
Zisterzienser legte am Akademischen 
Gymnasium in Linz die Matura ab.
Er trat 1951 in das Zisterzienserstift 
Wilhering ein und absolvierte das 
Theologiestudium. Mit der feierli-
chen Profess 1954 band er sich für 
immer ans Kloster. Die Priesterweihe 
folgte 1955 im Mariendom. Sein Wis-
sensdurst und sein Interesse an so vie-
len Bereichen waren immer gegeben. 
Er absolvierte das Lehramtsstudium 
für Deutsch und Englisch. Den Master 
of Arts erwarb er in Englisch an der 
University of Notre Dame (Indiana, 
USA) über Herman Melville.
Für den Klosterhumanismus erhielt er 

den Doktor der Philosophie.
15 Jahre unterrichtete er am Stifts-
gymnasium, war Kooperator der 
Stiftspfarre und feierte bis ins hohe 
Alter die 10-Uhr-Messe in der Stifts-
kirche, all das erfüllte ihn sehr. Seine 
universitäre Laufbahn führte ihn u. a. 
als Dozent nach Bochum, Rotterdam 
und Freiburg. 1974 hatte er wieder 
eine Professur in Bochum. 1983 do-
zierte er an der Uni Regensburg Kir-
chengeschichte und war dort Kollege 
des späteren Papstes Benedikt XVI. 
1983 bis zur Emeritierung 1999 war 
er Professor der Kirchengeschichte 
in Salzburg. Viele Veröffentlichungen 
wie z. B. die zehnbändige Ausgabe der 
gesammelten Werke von Bernhard 
von Clairvaux, lateinisch-deutsch sind 
unauslöschliche Verdienste von Pater 
Gerhard.

Unsere Gemeinschaft wird ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Pater Prof. DDr. Bernhard Gerhard Winkler zu Gott berufen

Bernhard Gerhard Winkler  †

Berichte des Bürgermeisters
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina Mühlböck

Die Wilheringerinnen Klaudija Freinhofer, Astrid Holzinger und Angelika Teket
 aus dem Aroma Zentrum in Dörnbach mit Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck 

beim Vortag „Ein Abend für mich“

Liebe Wilheringerinnen und
Wilheringer, 
ich freue mich nach der Gemeinde-
ratswahl wieder als 1. Vizebürgermeis-
terin und als Ausschussobfrau für den 
Ausschuss Schule, Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauenangelegenheiten 
die nächsten sechs Jahre für Wilhering 
tätig zu sein. Weiterhin werde ich mich 
für Kinderbetreuung, Bildung, Famili-
en und Frauen – Themen, die mir sehr 
ans Herz gewachsen sind – mit aller 
Kraft einsetzen. 

Wilheringer Sommerbetreuung
Im Sommer konnten wir wieder eine 
Betreuung für unsere Wilheringer Kin-
der anbieten. Heuer übernahm der 
Kindergarten Dörnbach die Betreuung 
der Kindergartenkinder im Sommer-
kindergarten. Auch der Hort Wilhering 
wurde sehr gut besucht und bot den 
Kindern ein tolles Ferienprogramm. 
Die Kinder der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung in Dörnbach und der 
Krabbelstube in Schönering wurden 
ebenfalls in den Sommermonaten be-
treut. Wir sind stolz, diese Leistungen 
für unsere Kinder anbieten zu können. 

Danke an alle BetreuerInnen, die das 
Bestmögliche für unsere Kinder tun. 
Auch im nächsten Jahr wollen wir wie-
der in allen Kinderbetreuungseinrich-
tungen eine durchgehende Ferienbe-
treuung anbieten, wenn der Bedarf 
gegeben ist. 

Gratis-WILIA-Fahrt zum Woman Day
Heuer fand bereits zum 6. Mal die 
Gratis-WILIA-Fahrt zum Woman Day 
statt. Mit dieser Aktion wollen wir 
auch darauf hinweisen, für den Ein-
kauf den öffentlichen Verkehr zu nüt-
zen. 
 
Ein Abend für mich 
Am 12.10.2021 fand in der Musik-
schule Wilhering „Ein Abend für mich“ 
statt. Diesmal waren die Damen aus 
dem Aroma Zentrum Wilhering ein-
geladen. Das Team stellte sich kurz 
vor und zeigte uns, wie man mit Aro-
maölen und Naturprodukten im Alltag 
Entspannung, Vitalität und Wellness 
erfahren kann.

Bei den knapp 30 Besucherinnen fand 
der Abend sehr guten Anklang. Viele 

tauschten sich gleich untereinander 
aus und vereinbarten Termine.

FrauenZimmer beim Griechen
Am 21.10.2021 fand wieder unser 
FrauenZimmer beim Griechen in Wil-
hering statt. Über die nächsten Pro-
jekte wurde beraten. 
 
FrauenLebenWilhering – Termine im  
1. Halbjahr 2022
Die Termine des Frauenlebens Wilhe-
ring für das erste Halbjahr 2022 ste-
hen fest. Die Ideen und Vorschläge 
kommen von den Wilheringer Frauen, 
die bei unseren Frauenstammtischen 
dabei sind. Ich würde mich freuen, 
wieder einige neue Gesichter bei der 
einen oder anderen Veranstaltung zu 
sehen und mich mit ihnen auszutau-
schen. 
• 20.01.2022/18:30 Uhr 

FrauenZimmer
Gasthaus Hollaus 

• 12.03.2022/14:00 bis 18:00 Uhr 
Wilheringer Frauentag 
Musikschule Wilhering 

•  07.04.2022/FrauenZimmer 
Nachtwächtertour durch Linz 

• 19.05.2022
Talk im Stift
Stift Wilhering 

Wilheringer Frauentag
Am 12.03.2022 ist unser Wilheringer 
Frauentag geplant. Auf der Web- 
site finden Sie das Anmeldeformular, 
wenn Sie als AusstellerIn dabei sein 
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und Gioia Style, den Labels der Wilhe-
ringerinnen Manuela Zauner und Anja 
Schmid, geben.
Liebe Wilheringerinnen und Wilhe-
ringer, ich wünsche allen trotz dieser 
schwierigen Zeit eine schöne Weih-
nachtszeit, viel Glück für das neue Jahr 
und vor allem Gesundheit!

möchten. Dieses muss bis 21.01.2022 
eingelangt sein. 

Talk im Stift 
Dieser Termin wurde bereits voriges 
Jahr beschlossen, aber wegen Coro-
na verschoben. In Wilhering gibt es 
so tolle Frauen, von denen man oft zu 

wenig weiß, was sie alles leisten und 
wie sie ihren Weg gemacht haben. Bei 
dieser Veranstaltung wird Moderato-
rin Dominika Meindl in einer Talkrun-
de die Frauen interviewen und somit 
vor den Vorhang holen. Als Auflocke-
rung zwischen den Gesprächen wird 
es eine Modenschau von ManuFaktur 

Ausschuss für örtliche Raumplanung,
Verkehr, Mobilität 

Geschätzte Wilheringinnen und
Wilheringer!
Schweren Herzens darf ich Ihnen be-
kannt geben, dass ich in der jetzt be-
ginnenden Gemeinderatsperiode den 
Vorsitz im Umweltausschuss abgeben 
werde.

Viele Aufgaben und Anregungen 
konnte ich in den vergangenen Jah-
ren umsetzen und auf den Weg 
bringen. Neben dem „normalen Ta-
gesgeschäft“ konnten zahlreiche Ar-
beitsschwerpunkte erledigt werden. 
Zusammengefasst ein kleiner, nicht 
vollständiger Rückblick auf die ver-
gangenen 6 Jahre:
• Wilhering ist seit 2016 FAIR-

TRADE-Gemeinde. In Zusam-
menarbeit mit der lokalen Agen-
da-21-Gruppe Dörnbach und auf 
Drängen der Dörnbacher Propo-
nenten konnte das Projekt „Wilhe-
ring wird FAIRTRADE-Gemeinde“ 
auf Schiene gebracht werden. 

• Der Wilheringer „Ab-Hof-Weg-
zoaga“, eine Auflistung von loka-
len Wilheringer Anbietern, wurde 
entwickelt und in Form einer Bro-
schüre aufgelegt und mittlerweile 
schon in einer zweiten Auflage ak-
tualisiert und erweitert. 

• Mehrere bewusstseinsbildende 
Aktivitäten zur Klimaschonung 

wurden initiiert, z. B. die jähr-
lichen Klimawanderungen, die 
großen Zuspruch hinsichtlich der 
Teilnahme der Wilheringer Bevöl-
kerung vorweisen können. 

• das Programm zur Baumpflan-
zung, das in Zusammenarbeit 
mit der Bauernschaft zu einem 
LEADER-Projekt weiterentwickelt 
wurde

• die Anlagen von besonderen Blüh-
flächen als Bienen- und Insekten-
weide in Zusammenarbeit mit un-
seren LandwirtInnen (Anlage von 
ca. 140.000 m2 in den letzten Jah-
ren), Aufnahme in den Kreis der 
Bienenfreundlichen Gemeinden

• der Anstoß zur Gründung der Kli-
ma- und Energiemodellregion 
„Kürnbergwald“ mit den Nach-
bargemeinden Kirchberg-Thening 
und Leonding

• diverse Umweltsäuberungsaktio-
nen in Zusammenarbeit mit dem 
Bezirksabfallverband

Bedanken darf ich mich bei allen Mit-
gliedern des Ausschusses für die gute 
Zusammenarbeit und den Mitarbei-
terInnen des Gemeindeamtes für die 
hervorragende Unterstützung. 

Viel Erfolg wünsche ich meiner Nach-
folgerin Frau Gemeindevorstand Pet-

ra Höllmüller, die den Großteil meiner 
Aufgaben übernehmen wird.
Das Wahlergebnis und die nachfol-
genden Parteigespräche ergeben 
neue Ausschusszusammensetzungen 
und andere Aufgabenzuteilungen.

Mit der Übernahme des Vorsitzes im 
Ausschuss für örtliche Raumplanung,  
Verkehr und Mobilität stehen auch für 
mich neue Herausforderungen und 
Aufgaben an. 

In der Hoffnung auf gute Zusammen-
arbeit mit den anderen Fraktionen 
wünsche ich uns gute und innovative 
Lösungen und Ergebnisse.

Mit freundlichen Grüßen und besten 
Weihnachts- und Neujahrswünschen

Franz Hohenbichler

Gemeindevorstand
Franz Hohenbichler

Ausschussberichte
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Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

Aufdraht

Balduin Sulzer Kompositionspreise 2019/20 in Wilhering vergeben

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Am 09.11.2021 wurden der neue Ge-
meinderat, der Gemeindevorstand, 
der Bürgermeister und die zwei Vize-
bürgermeister angelobt. Für manche 
eine Routine, für manche eine neue 
Herausforderung. Ich hoffe auf gute 
Zusammenarbeit in den kommen-
den sechs Jahren und auch darauf, 
dass fraktionsübergreifende Ideen 
auch umgesetzt werden können. Dies 
hängt nun auch von der absoluten 
Mehrheit der SPÖ in den Ausschüs-
sen, im Gemeindevorstand und letzt-
endlich vom Bürgermeister ab.

Unsere Gemeinde zeichnet sich da-
durch aus, dass sich immer wieder 
Menschen finden, die ihre Freizeit für 
das Allgemeinwohl, also für die Ge-
sellschaft, zur Verfügung stellen. Dies 
ist keine Selbstverständlichkeit, und 
dafür danke ich allen Kollegen aus al-
len Fraktionen. Daher freue ich mich, 
mich auch weiterhin als Kultur-, Wirt-
schafts- und Tourismusreferent für 
unsere Gemeindebürger engagieren 
zu können.

Tierarztpraxis erfolgreich gestartet
Die Anzahl der Selbstständigen in 
Wilhering wächst von Jahr zu Jahr. 
Seit Anfang November hat unsere 
schöne Gemeinde – die auch reich an 
bellenden und miauenden Haustie-

ren ist – eine eigene Tierarztpraxis. 
Frau Dr. vet. Ida Höller wird mit einer 
weiteren Tierärztin sowie zwei Mitar-
beiterinnen die medizinische Versor-
gung für die heimischen Haustiere in 
Edramsberg übernehmen. Der Start 
der Praxis war sehr erfolgreich, und 
wir freuen uns über diese große Berei-
cherung.

Tage der offenen Ateliers in Wilhe-
ring
Am 16. und 17.10.2021 öffneten ober-
österreichweit mehr als 360 Ateliers 
und Galerien ihre Türen im Rahmen 
der „Tage der offenen Ateliers“. Auch 
in Wilhering nahmen vier Künstlerin-
nen und Künstler daran teil und zeig-
ten das heimische Spektrum der zeit-
genössischen Kunst.
So öffneten Herr Johann Jascha in der 
Bräuhausstraße 9, Frau Ilse Schill in 
der Schöneringer Straße 38, Herr Polz 
in der Katzinger Straße 2 sowie Frau 
Fleischer am Hochgarten 17 in Mühl-
bach ihre Ateliers und freuten sich 
über zahlreiche Besucher.

875 Jahre Stift Wilhering
Heuer jährt sich auch die Gründung 
des Zisterzienserstiftes Wilhering 
zum 875. Mal. Als Gründungstag des 
Klosters Wilhering gilt der 30.11.1146. 
Damals sollen 12 Mönche aus dem 
steirischen Kloster Rein mit ihrem 
neubestellten Abt nach wohl mehr-

tägiger Reise zu Pferd in Wilhering 
eingetroffen sein. Am Tag genau, 875 
Jahre später, feierte Abt Philipp Helm 
vom Stift Rein mit der Klostergemein-
schaft von Wilhering und zahlreichen 
Äbten, Oberen und Mitbrüdern aus 
verschiedenen Klöstern eine Jubilä-
umsmesse.

Am 07.11.2021 fand die Hauptfeier 
des 875-Jahr-Jubiläums mit Bischof 
Manfred Scheuer, Äbten, Ordensleu-
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UNESCO-Weltkulturerbe am Kürnberg

Dr. Ida Höller eröffnete eine
Tierarztpraxis in Wilhering.

ten und Vertretern des öffentlichen 
Lebens wie die Altlandeshauptleute 
Josef Pühringer und Herwig van Staa 
statt. Die klanggewaltige Theresien-
messe von Joseph Haydn war ein wür-
diger musikalischer Rahmen, die den 
Messbesuchern die Besonderheit des 
Jubiläums vermittelte. Im Anschluss 
an die Feier erfolgte die Präsentati-
on des neuen Buches „Stift Wilhering 
– Beiträge zu Geschichte, Kunst und 
Spiritualität“ sowie die Segnung der 
neuen Marienkapelle für das Chorge-
bet der Mönche.

Wenn Sie mehr über die Geschichte 
unseres Stiftes erfahren möchten, 
empfehle ich Ihnen, die permanen-
te Ausstellung im Stift zu besuchen, 
die sich in moderner und interaktiver 
Weise mit der Geschichte und der Ge-
genwart des Stiftes auseinandersetzt. 

Sieben Ausstellungsräume führen 
interaktiv durch die Geschichte, ge-
ben Einblick in das Leben der Mön-
che – unter anderem mithilfe einer 
Videoinstallation, worin die Ordens-
männer auf Fragen der Besucherinnen 
und Besucher antworten – und stellen 
die verschiedenen Gärten des Stiftes 
sowie den Wandel der Gartenkunst 
vor.

Balduin Sulzer Kompositionspreise 
2019/20 in Wilhering vergeben
In Würdigung der großen Verdienste 
von Balduin Sulzer für die Musik in 
Oberösterreich schreibt das Land 
Oberösterreich alle zwei Jahre einen 
Kompositionswettbewerb aus, den 
„Balduin Sulzer Kompositionspreis“. 
Die Präsentation der preisgekrönten 
Werke war im Rahmen der „Wilherin-
ger Notenköpfe 2020“ geplant, konn-

te aufgrund von Corona aber nicht 
durchgeführt werden. Nun erfolg-
te das erste Preisträgerkonzert des 
1. Balduin Sulzer Kompositionswett-
bewerbs am 05.11.2021 im Bene-
diktsaal des Stiftes Wilhering unter 
strengen COVID-19-Maßnahmen.

Neben einem Bläserquintett von Bal-
duin Sulzer wurden die prämierten 
Werke der Preisträger Otto Wanke, 
Wolfgang W. Mayer, Philipp Gaspari 
und Tina Geroldinger mit dem Ensem-
ble der Anton Bruckner Privatuniversi-
tät unter der Leitung von Gerald Krax-
berger uraufgeführt. Der Komponist 
Gunter Waldek führte durch das Pro-
gramm und stellte die preisgekrönte 
Komponistin sowie die preisgekrön-
ten Komponisten dem Publikum vor.

Ihr Vizebürgermeister 
Markus Langthaler
Kultur-, Wirtschafts- und Tourismus-
referent 

875 Jahre Stift Wilhering
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Ausschuss für Sportangelegenheiten, 
Bau- und Straßenbauangelegenheiten, 
Digitalisierung

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Flächendarstellung/Widmungen der Marktgemeinde Wilhering in Prozenten 

Mit der konstituierenden GR-Sitzung 
vom 09.11.2021 wurde nun auch die 
kommende Legislaturperiode of-
fiziell „eingeläutet“. Aufgrund des 
Wahlergebnisses und der daraus re-
sultierenden neuen Zusammenset-
zung des Gemeindevorstandes so-
wie deren Ressortverteilung wurden 
auch bei den Ausschüssen manche 
Änderungen durchgeführt. 

Ich freue mich, dem Ausschuss für 
Sport, Bau, Straßenbau und Digitali-
sierung in den kommenden 6 Jahren 
vorstehen zu dürfen, und hoffe, dass 
unser Tun und unsere Entscheidun-
gen für die BürgerInnen der Markt-
gemeinde Wilhering zum Wohle sein 
werden. Bedanken möchte ich mich 
auf diesem Wege auch noch bei mei-
nem Vorgänger DI Dietmar Wiesmayr 
(FPÖ) und allen Ausschussmitglie-
dern für die umsichtige Arbeit in den 
vergangenen 6 Jahren. Unter seiner 
Verantwortung wurden viele wichtige 
Straßenbauprojekte geplant und auch 
umgesetzt – danke! Ich hoffe und bin 

mir auch sicher, diesen eingeschla-
genen Weg gemeinsam mit den teils 
neuen Ausschussmitgliedern auch in 
Zukunft fortsetzen zu können!

Bauaktivitäten in Wilhering
Derzeit laufen noch die Straßensa-
nierungsarbeiten in der Gartenstra-
ße. Die Sanierung soll noch vor dem 
24.12.2021 abgeschlossen sein. Mein 
Dank an die Anrainer für ihr Verständ-
nis während der gesamten Bauzeit 
und danke dem Bauamt der Markt-

gemeinde Wilhering für die perfekte 
Vorbereitung. 

Sanierung
Die Sanierungsarbeiten bei der Tennis- 
anlage des SV Wilhering sind in vollem 
Gange und werden für die kommende 
Saison 2022 aus heutiger Sicht termin-
gerecht fertiggestellt. Mein Dank gilt 
hier allen fleißigen Händen der Ten-
nissektion, welche die Sanierung mit 
ihrem Einsatz tatkräftig unterstützen.

Auch die Sanierung des Turnsaals der 
Volksschule in Dörnbach wurde im 
Herbst 2021 in Angriff genommen, 
und der Nutzung des Turnsaals nach 
den Weihnachtsferien dürfte nichts 
mehr im Wege stehen. Auch hier mein 
Dank für das Verständnis, dass die 
Nutzung des Turnsaals derzeit nicht 
möglich ist. Entschuldigen möchte ich 

Sanierung Gartenstraße/ Schönering

Sanierung Tennisanlage SV-Wilhering/Edramsberg
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Prüfungsausschuss

Gemeinderat Roland Schütz

Kurze Vorstellung:
Roland Schütz
Winkelnstraße 26
4073 Wilhering.
Tel.: 0676/625 98 01
E-Mail: roland_schuetz@aon.at

Geb. 25.11.1975 in Linz
Seit 2015 in Wilhering
Beruf: Selbstständig – Mobiler KFZ 
Service Oldtimer Elektrik/Oldtimer 
Handel. www.rs-oldtimer.at

Ich freue mich auf die Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Wilhering!

mich auch auf diesem Wege bei den 
FunktionärInnen unserer Sportvereine 
für den Unmut, der mit der Terminisie-
rung dieser Sanierung ausgelöst wur-
de, und dass die Vereine kurzfristig 
ihre bereits im Sommer für den Herbst 
2021 geplanten Veranstaltungen ab-
sagen bzw. verlegen mussten. 

Digitalisierung in Wilhering
Neu im Ausschuss ist das Thema Di-
gitalisierung. Die Marktgemeinde 
Wilhering begann bereits in den letz-
ten Jahren, auch dieses Thema vo-
ranzutreiben und die Amtsstube in 
unsere Haushalte zu bringen. Eine 

Umsetzung der Digitalisierung ist 
z. B. die App GEM2go. In Zukunft wird 
es unsere Aufgabe sein, den derzeiti-
gen Status zu erheben und so manche 
Anpassungen und Verbesserungen 
mit Augenmaß weiter voranzutrei-
ben. Die Digitalisierung unterstützt 
uns nicht nur, sondern birgt auch Ge-
fahren. Und genau all diese Aspekte 
werden wir in unserem Ausschuss hin-
terleuchten. 

Sportvereine in Wilhering
Trotz Corona verlief das vergangene 
Jahr in unseren Sportvereinen wieder 
sehr gut. Es konnten leider viele Ver-

anstaltungen nicht in gewohnter Form 
stattfinden, aber durch den unermüd-
lichen Einsatz unserer Sportfunktio-
närInnen und TrainerInnen blieb das 
„Rad“ bei uns in Wilhering im Laufen 
– danke! Wir alle hoffen, dass 2022 ein 
einigermaßen normales Jahr wird und 
wir uns alle wieder in gewohnter und 
uneingeschränkter Form bewegen 
dürfen!

Ich wünsche Ihnen/Euch
ein schönes Weihnachtfest und
für 2022 viel Gesundheit –  und bleiben 
wir in  Bewegung!

Ihr Gemeindevorstand 
Andreas Leitner

Generalsanierung Turnsaal Volksschule Dörnbach Asphaltstockturnier/Gemeindemeisterschaft
ESV Schönering – 09.10.2022
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Liebe Wilheringerin,
lieber Wilheringer,
Eine neue Periode hat begonnen.
Seit der Wahl im September 2021 darf 
ich zusätzlich zum Ressort Familie die 
Agenden Umwelt- und Klimaschutz 
betreuen. Das Ressort Jugend über-
nimmt mit dieser Periode Frau Beatrix 
Swoboda.
Ich freue mich schon sehr auf die 
kommende Zeit und auf spannende 
Projekte!

Das Projekt Pavillon am Dorfplatz 
Schönering ist schon sehr weit fort-
geschritten. Dank der kompetenten 
Mitarbeiter unseres Bauhofes und der 
freiwilligen Unterstützung einiger jun-
ger Burschen aus Schönering wurde 
der Pavillon hinter dem Gebäude der 
alten WILIA-Garage aufgestellt. 
Die Bepflanzung rund um den Pavillon 
wird aufgrund der fortgeschrittenen 
Jahreszeit im Frühjahr 2022 stattfin-
den.

Der Pavillon und sein Rundherum sind 
für alle Altersgruppen in Wilhering da. 
Es ist mir sehr wichtig, hier festzuhal-
ten, dass jeder/jede Einzelne gebeten 
wird, diesen so zu benützen, dass das 
Bauwerk keinen Schaden davonträgt. 
Es stimmt mich doch nachdenklich, 
wenn die Holzwände nach der sehr 
kurzen Zeit schon wieder besprüht 
wurden. Diese „kreativen“ Sprayer 
sollten sich bewusst sein, dass es sich 
hier um Sachbeschädigung handelt 
und dies strafrechtliche Konsequen-
zen nach sich ziehen kann.

Kindertheater
Leider mussten wir das Theaterstück 
„Pumuckl und der große Krach“ auf-

Ausschuss für Familie, Umwelt, Klima

grund der aktuellen Situation absa-
gen. Ich werde mich jedoch bemühen, 
sobald es die Situation erlaubt, wieder 
einen neuen Termin zu vereinbaren.

Umwelt- und Klimaschutzagenden
Der Bereich Umwelt- und Klimaschutz 
ist ein sehr umfangreiches Ressort, in 
dem in der vorherigen Periode unter 
meinem Kollegen Franz Hohenbichler 
schon sehr viel umgesetzt wurde.

Im Zuge des LEADER-Projekts und 
im Sinne der Bienenfreundlichen Ge-
meinde wurden im heurigen Herbst 
zahlreiche verschiedene Baum- und 
Straucharten entlang des Roßbaches, 
am Spielplatz Ufer, am Dorfplatz 
Schönering und im Bereich des Ge-
meindeamtes gesetzt. 

Bei zahlreichen Aktionen, aber auch 
Projekten ist es mir sehr wichtig, diese 
weiterzuführen bzw. weiterzuentwi-
ckeln. 

So möchte ich auch im kommenden 
Jahr wieder Aktionen für unsere Bie-
nenfreundliche Gemeinde setzen. 
Wilhering blüht auf – ein Projekt mit 
der Wilheringer Bauernschaft soll wie-
der organisiert werden.

Das Projekt Klima- und Energiemo-
dellregion „Kürnbergwald“ ist derzeit 
in der Anfangsphase. 

Die Klimawanderung – eine Möglich-
keit für Sie, liebe Wilheringerin, lieber 
Wilheringer, die Gemeinde und ihre 
Natur besser kennenzulernen – möch-
te ich auch im kommenden Jahr wie-
der anbieten.

Reparieren statt wegwerfen 
Die Installation eines Repair-Cafés 
steht immer noch im Raum.
Wussten Sie, dass es den Reparatur-
bonus des Landes Oberösterreich 
noch bis 31.12.2021 gibt? Nutzen Sie 
Ihre Chance, und reichen Sie Ihre Re-
paraturrechnungen ein. 
https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/reparaturbonus.htm

Verwenden statt verschwenden – ein 
nachhaltiges Thema, welches auch 
in unserer Fairtrade-Gemeinde ei-
nen höheren Stellenwert bekommen 
muss. 

Liebe Wilheringerin und Wilheringer 
wie Sie sehen gibt es in Zukunft noch 
viel zu tun. Gemeinsam beschreiten 
wir den Weg hin zu einer Vorzeigege-
meinde in Bereich Familie, Umwelt- 
und Klimaschutz.

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne, 
ruhige und gemütliche Adventszeit 
und alles Gute.

Ihre Petra Höllmüller 

Gemeindevorständin Petra Höllmüller

WIR BEDANKEN UNS FÜR

IHR VERTRAUEN UND WÜNSCHEN

IHNEN EIN FROHES,

BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST

 UND EIN GESUNDES,

ERFOLGREICHES JAHR 2022!

AKTION: Heizungsumstellung / Heizungssanierung!

Profitieren Sie von der „Raus aus Öl-“ und „Gas-Förderung“ für den Umstieg auf ein umweltfreundliches 

Heizsystem. In Kombination mit den Landesförderungen (OÖ) wird der Umstieg mit bis zu 11.400 EUR 

gefördert.

Am besten bereits jetzt für 2022 über eine moderne Wärmepumpe oder Pelletsheizung nachdenken.

Es zahlt sich aus!
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Ausschuss für Jugend und Senioren, Soziales und Wohnen

Gemeindevorständin Beatrix Swoboda

Der Pavillon am Dorfplatz Schönering für Jugendliche und Familien

Am 09.11.2021 wurde ich vom Bezirks-
hauptmann als Gemeindevorstand 
angelobt. Ich bedanke mich bei allen, 
die mir das Vertrauen schenken, und 
bei denen, die Hoffnungen in mich 
setzen! Diese Menschen bewegen 
mich, sie machen mein Leben bunt 
und vielfältig. Gemeinsam kann man 
großartige Dinge bewegen, und das 
möchte ich mit den Menschen in Wil-
hering für Jugend und Senioren, Sozi-
ales und Wohnungsangelegenheiten.

Jugend
Die Jugend ist mir eine Herzensan-
gelegenheit, und es war mir wichtig, 
rasch mit Petra Höllmüller, der frühe-
ren Ausschussvorsitzenden, über ihre 
Ansätze und Ideen zu sprechen. 
Es wurden in den letzten sechs Jah-
ren viele tolle Dinge entwickelt. Der 
Jugendrat gefiel mir deshalb sehr gut, 
weil hier unsere Jugend in Wilhering 
aktiv mitwirken kann. Im September 
wurde dann ein Wunsch der älteren Ju-
gendgeneration umgesetzt, nämlich 
der Pavillon am Dorfplatz in Schöne-
ring. Er ist nicht nur Treffpunkt für die 
Jugendlichen, sondern kann natürlich 
von allen Besuchern zum Ausrasten 
oder als Regenschutz genutzt werden. 

Petras Idee, den Pavillon durch eine 
Bepflanzung noch gemütlicher und 
ansprechender zu gestalten, gefällt 
mir gut. Das Projekt wird im Frühjahr 
im Familienausschuss fertiggestellt 
werden.
„Junge Leute brauchen Freunde, Frei-
heit und Action.“
Spannend werden die Ergebnisse der 
Jugendumfrage, die in der letzten Ge-
meindezeitung angekündigt wurde. 
Hier werden wichtige Themen ange-
schnitten: Outdooraktivitätenplatz, 
Indoortreffpunktmöglichkeit und Ver-
anstaltungen für Jugendliche. Diese 
und noch viele andere Themen gilt 
es nun gemeinsam mit der Jugend im 
Ausschuss aufzugreifen und umzuset-
zen.

Wohnen
Auch hier fanden bereits mit dem frü-
heren Vorsitzenden Dietmar Wieß-
mayer sehr informative Gespräche 
statt. Er gab mir Einblick in seine Ar-
beit der letzten Jahre, und ich konnte 
mir einen guten Überblick verschaf-
fen. Unsere Bauprojekte in Wilhering 
schreiten voran, und viele freuen sich 
schon auf ihre erste oder neue Woh-
nung.

Soziales
Von Mario Mühlböck übernehme ich 
die Themen Senioren und Soziales. 
Auch hier läuft die Übergabe, und ich 
bin gespannt, welche Anregungen ich 
mir in den kommenden Gesprächen 
noch holen kann. Ich bin sehr dankbar, 
dass ich in Wilhering die politische Zu-
sammenarbeit als sehr kollegial erfah-
ren durfte, und freue mich, wenn dies 
so weitergeführt wird!

Senioren
Ich vermisse die Seniorennachmitta-
ge, und ich denke, damit bin ich nicht 
allein. Sobald die Möglichkeit besteht, 
werden wir zu diesem Nachmittag 
einladen. 

Willkommen sind Senioren auf alle 
Fälle bei Elke und Daniela: Ab Jänner 
2022 bieten diese eine Tagesbetreu-
ung für Senioren und Menschen mit 
Demenz an, die sich im alltäglichen 
Leben Unterstützung und Begleitung 
wünschen. Eine großartige Idee!

Nicht zu vergessen die Stammti-
sche für betreuende und pflegende 
Angehörige, siehe Seite 19. Wich-
tig erscheint mir auch, das wertvolle 
Wissen und die Erfahrung der älteren 
Generation mehr zu schätzen und für 
unsere Gemeinde zu nützen. Wie wir 
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das tun können, möchte ich in mei-
nem Ausschuss und mit den Senioren 
besprechen. 

„Die Trixi“ – wer ist Beatrix Swobo-
da?
Geboren und aufgewachsen bin ich 
als älteste von drei Töchtern mit mei-
nen Eltern in der Koglerau am Pöst-
lingberg. Ich wurde 1976 geboren, 
besuchte in Gramastetten die Volks-
schule und danach das GvP-Sport-
gymnasium in Linz. Nach meiner 
Schulzeit schnupperte ich ein Jahr in 
der Buchhaltung. Schnell stellte ich 
fest, dass mir hier der Kontakt zu Men-
schen fehlt, und wechselte zur Messe-
management Linz GmbH, wo ich Mes-
sen im Design Center, am Urfahraner 
Markt etc. zu organisieren hatte. Einer 
meiner Lieblingsgedanken – „Ich liebe 
Projekte, aus nichts entsteht etwas 
Großartiges.“ – hat nicht zuletzt hier 
seinen Ursprung. Mit 18 Jahren lernte 
ich den Wilheringer Christian Swobo-
da kennen. Wir heirateten, und als un-
sere Tochter Laura das Licht der Welt 
erblickte, trug uns der Zufall 2006 un-
ser Häuschen in Edramsberg zu. Für 
diese Chance danken wir einer lieben 
Wilheringer Familie noch heute.

Mit der Elternschaft stieg das Interes-
se an der Pädagogik, und ich schloss 
das Diplom zur Elternbildnerin ab 
und arbeitete als Spielgruppenleite-
rin, später im Eltern-Kind-Zentrum 
Wilhering, danach als dessen Leite-
rin. Im Zuge dessen gründete ich mit 
gleichgesinnten Müttern den „Bazar 
Wilhering“. Fünf Jahre nach Laura 
kam Marc zur Welt, und unser Glück 
war perfekt. Kurz darauf, 2011, hatte 
mein Mann einen schweren Unfall, 
unser Leben stand auf dem Kopf. Viele 
Menschen begleiteten uns, und dank 
vieler kleiner Wunder ist es heute so, 
wie es ist. Im gleichen Jahr, nach einer 
langen Planungsphase, erfüllte ich mir 
meinen Traum und gründete meinen 
eigenen Laden, das „Glückskistl“. Hier 
kann ich mit meiner Kreativität Men-
schen glücklich machen.
„Kommunikation ist für mich ein 
Stück Freiheit“, dieses Motto zieht 

sich durch mein Leben.
Im Zuge des Bazars besuchte ich 2015 
die Asylunterkunft am Mitterweg und 
hatte danach neben der EKiZ-Leitung 
ein Asylhaus zur Betreuung über-
nommen. Diese Aufgabe war heraus-
fordernd und lehrreich zugleich. In 
diesem Jahr entschied ich mich auch, 
aktiv in der SPÖ Wilhering mitzuwir-
ken.

Heute bin ich in Teilzeit bei der SPÖ 
OÖ in der Verwaltung des Bezirkes 

Linz-Land angestellt und leite das 
Projekt TRIANGEL Wohnungsagentur 
Linz-Land im Auftrag der Volkshilfe 
OÖ. Hier bringe ich Menschen zuei-
nander und helfe, wo Hilfe benötigt 
wird.
Die Aufgabe des Gemeindevorstands 
in Wilhering übernehme ich mit Freu-
de, aber nicht leichtfertig. Wie heißt 
es so schön: „Jeder Weg ist eine Her-
ausforderung, jede neue Aufgabe ist 
eine Chance.“

LEHRLING BANKKAUFMANN (M/W/D)

Start: September 2022, Dauer: 3 Jahre 
Dienstort: Bankstellen von Raiffeisen Eferding

Deine Qualifikationen

 � Du strotzt nur so vor Motivation und interessierst dich für Finanzen sowie wirtschaftliche Themen.
 � Als künftiger Mitarbeiter bist du außerdem stets freundlich und hast immer ein offenes Ohr für unsere Kunden.
 � Professionalität und sehr gute Kommunikationsfähigkeiten sind für dich selbstverständlich.
 � Mit einem positiven Pflichtschulabschluss steht deinem Weg in unser Team (fast) nichts mehr im Wege.

Unser Angebot

Während du die meiste Zeit deiner Lehre bei uns verbringst, geht’s für den theoretischen Teil ab in die Berufs
schule in Rohrbach. Außerdem kannst du dich bereits während deiner Lehre weiterbilden, sei es durch Seminare 
und  Workshops, unserer digitalen Lernplattform oder der Lehre mit Matura. 

Das Lehrlingseinkommen ist entsprechend des Lehrjahres im Kollektivvertrag für die Angestellten der Raiffeisen
bankengruppe und der Raiffeisen Revisions verbände geregelt und beträgt derzeit für das 1. Lehrjahr monatlich 
€ 894,46 brutto. 

Wenn Du in dieser Position eine Herausforderung siehst, dann bewirb dich online unter  
www.teamraiffeisen.at. Die zuständige Ansprechpartnerin, Daniela Mittendorfer,  
Tel.: +43 7272 2641 34436, wird sich umgehend mit Dir in Verbindung setzen.

Tätigkeitsschwerpunkte
Während andere in deinem Alter noch keine Ahnung von Krediten und Wertpapieren haben, glänzt du scho längst 
mit deinem Knowhow und punktest damit bei unseren Kunden.

Als Nachwuchstalent in unserem Team bringen wir dir binnen 3 Lehrjahren alles rund ums Bankgeschäft bei:
Angefangen von ITProgrammen, Produkten, Kundenbetreuung und Backoffice bis hin zu Aktien, Buchhaltung, 
Krediten und Finanzierungskonzepten ist alles dabei.

#LebeTeamRaiffeisenOberösterreich

GEMEINSAM ERFOLGE FEIERN 
ALS NACHWUCHSTALENT 

UND ERFAHRUNGSSAMMLERIN.

www.teamraiffeisen.at

Ausschussberichte



18 Gemeindezeitung Wilhering 4 / 2021Gesunde Gemeinde

50 g rote Linsen
100 g Gemüsefond
½ Messerspitze Paprikapulver
½ Messerspitze Kurkuma
½ Messerspitze Curry
Salz, Pfeffer, Knoblauch, Zitronensaft

Zubereitung:
Zwiebel in Olivenöl anschwitzen, Lin-
sen und Gemüsefond dazugeben, 
ca. 20 Minuten cremig weich kochen 
und pürieren. Mit Paprikapulver, Kur-
kuma, Curry, Salz, Pfeffer, Knoblauch 
und Zitronensaft abschmecken.

Sigrid Kastner
Diätologin der Abteilung Gesundheit

Heimisches Superfood
Als Superfood bezeichnet man Le-
bensmittel, die durch ihren hohen Ge-
halt an Nährstoffen (Ballaststoffe, Ei-
weiß, Omega-3-Fettsäuren, Vitamine, 
Mineralstoffe, sekundäre Pflanzen-
stoffe) unsere Gesundheit positiv be-
einflussen. Aber müssen es unbedingt 
Chiasamen, Acai- und Goji-Beeren 
oder Algen aus fernen Ländern sein?

Regionale Nährstoffpakete sind bei-
spielsweise:
• Leinsamen, Kürbiskerne, Sonnen-

blumenkerne, Mandeln, Walnüsse
• Haferflocken, Buchweizen, Hirse
• Obst wie Weintrauben, Beeren, 

Zwetschken, Marillen, Kirschen
• Gemüse wie Kohlgemüse, Hülsen-

früchte, Radieschen, Pastinaken, 
Topinambur, Tomaten, Radicchio, 
Portulak, Spinat, Vogerlsalat, 
Kren, Knoblauch

• Wildkräuter wie Bärlauch, Löwen-
zahn, Brennnessel

• Wildpflanzen wie Sanddorn, Ha-
gebutten, Holunderbeeren

• Gartenkräuter wie Oregano, Ba-
silikum, Petersilie, Rosmarin, 
Schnittlauch, Kresse

• Gewürze wie Ingwer, Zimt, Kurku-
ma

Als Ergänzung zu einer gesunden Er-
nährung liefert Superfood ein zusätz-
liches Plus an Vitalstoffen, die dem 
Körper besonders in stressigen Zeiten 
gut tun und unser Immunsystem un-
terstützen.

Tipp für ein Powerfrühstück 
(1 Portion):
40 g Haferflocken
120 ml Milch
1 Prise gemahlene Vanille
1 TL Leinsamen
Gewürze wie Zimt, Kardamom, Leb-
kuchengewürz oder Ingwer
Obst wie Erd-, Heidel-, Him-, Brom-
beeren, Ribisel, Marillen, Apfel, Birne
Topping-Variationen: Walnüsse, Son-
nenblumenkerne, Hanfsamen, Ko-
kosflocken, Rosinen, Trockenfrüchte, 
Kakao-Nibs, Amaranth- oder Quinoa-

pops, Minze oder Mandelmus

Zubereitung:
Haferflocken mit Milch, Gewürzen 
sowie Leinsamen in eine Schüssel ge-
ben, verrühren und über Nacht abge-
deckt in den Kühlschrank stellen.
Am Morgen Obst der Saison unter-
rühren, Topping darüber streuen und 
gemeinsam mit einer Tasse Tee genie-
ßen.

Tipp für einen Rote-Linsen-Aufstrich 
(4 Portionen):
10 g Zwiebel
1 TL Olivenöl

AnzeigeTAGESBETREUUNG 
 

EL              DA 
 

!!!   Tagesbetreuung in Schönering   !!! 
Ab Jänner 2022 jeden Montag von 8- 16 Uhr 

Herzlich willkommen sind Menschen mit Demenz 
und Senioren, die sich im alltäglichen Leben 
Unterstützung und Begleitung wünschen und 

benötigen! 
Unsere Angebote richten sich nach den 

individuellen Bedürfnissen und Fördermöglichkeiten 
der Kunden und bietet ein geselliges Miteinander 

unter Gleichgesinnten! 
Betreuende Angehörige gewinnen dadurch die 
Möglichkeit auf verdiente Entlastung &Auszeit! 

Kosten der ganztägigen Betreuung 50€ 
 

Für nähere Informationen und Anmeldungen können sie uns gerne 
telefonisch kontaktieren! 

 

                  Elke Hufnagl          Daniela Marcu 
                  0650/7720020         0670/2057973 
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schweren Einkaufstaschen oder das 
Heben von Gegenständen, leichter be-
wältigen. Nicht zuletzt beugt es auch 
Stürzen vor, die gerade im Alter be-
sonders häufig und meist mit schwer-
wiegenden Folgeschäden verbunden 
sind. Die Zunahme der Muskelmasse 
bewirkt aber auch eine Erhöhung des 
Grundumsatzes. Krafttraining leistet 
deshalb einen bedeutenden Beitrag 
für den Erhalt bzw. die Wiederherstel-
lung des Stoffwechselgleichgewichts 
und wirkt gegen Übergewicht.

Mag.a Doris Rauch
Sportwissenschafterin, Regionalbetreuerin im 

Netzwerk Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde

Vorteile von Krafttraining nutzen: 
keine Angst vor Training mit Hanteln 
und Co
Die gesundheitsfördernden Auswir-
kungen von Bewegung auf Körper und 
Psyche sind mittlerweile unumstrit-
ten. Die Zahl an Ausdauersportlern 
ist deutlich angestiegen, die Zahl der 
Krafttrainierenden hat sich hingegen 
nur leicht erhöht. Besonders Frauen 
scheuen immer noch ein Training mit 
Hanteln und Co, obwohl gerade das 
Krafttraining für Frauen sehr wichtig 
ist und gesundheitliche Vorteile bringt. 
Viele assoziieren mit dem Stemmen 
von Gewichten männliche Muskelber-
ge. Aus Angst, solche aufzubauen und 
an Gewicht zuzulegen, vermeiden vie-
le Frauen diese Trainingsart. Dabei ist 
diese Angst völlig unbegründet.
Selbst mit sehr intensiven Kraftein-
heiten wird eine Frau nie zum Mus-
kelprotz mutieren. Der Testosteron-

gehalt bei Frauen ist viel geringer und 
schränkt das Muskelwachstum ein.

Mehr Wohlbefinden und Lebensqua-
lität
Gerade im mittleren Alter steigt bei 
Frauen das Risiko für Osteoporose, 
gekennzeichnet durch einen Kno-
chenmasse- bzw. -dichteverlust. 
Krafttraining reduziert den Abbau von
Knochensubstanz, da durch Zug und 
Druckbelastungen über die Musku-
latur eine Anpassung erfolgt. Es hilft 
Verspannungen zu lösen bzw. musku-
läre Dysbalancen auszugleichen und
Rückenprobleme in den Griff zu be-
kommen. Das Training mit Gewichten 
steigert das Wohlbefinden und die Le-
bensqualität.

Vorbeugung vor Stürzen
Mit mehr Kraft lassen sich auch Aktivi-
täten des Alltags, wie das Tragen von 

Gesund mit weiblicher Kraft

 

 

 

Stammtisch 
Pflegende Angehörige 

Mittwoch, 26.01.2022 

Mittwoch, 23.02.2022 

Mittwoch, 30.03.2022 

Mittwoch, 27.04.2022 

Mittwoch, 25.05.2022 

Mittwoch, 29.06.2022 

Mittwoch, 28.09.2022 

Mittwoch, 19.10.2022 

Mittwoch, 30.11.2022 

Ort : Kaffeehaus Dörnbach, 

 Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr 

Der Stammtisch bietet Pflegenden die Möglichkeit, in vertraulicher Atmosphäre Erfahrun- 
gen mit Gleichgesinnten auszutauschen. Die Begleitung durch eine diplomierte Pflegeper- 
son bietet Fachinformation und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zu Hilfsdiensten.  
Hauptaugenmerk wird auf die Bedürfnisse der Pflegenden gelegt, die dadurch in ihrer tägli- 
chen Aufgabe gestärkt werden sollen. 
Stammtischleitung: Brigitte Enengl  069910912476 
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Überwintern müssen sich die Jungkö-
niginnen im Spätsommer ihren Bauch 
vollschlagen. Bei der Pflanzenauswahl 
für den eigenen bienenfreundlichen 
Garten oder Balkon sollte das mitbe-
dacht werden: Spätblühende Astern-
arten, Herbstzeitlose und Fetthennen 
sind willkommene Futterquellen.

Frühlingsgrüße: Frühblühende Arten 
wie Winterling, Schneeglöckchen, 
Krokus oder Lungenkraut helfen den 
entkräfteten Jungköniginnen nach 
der Winterruhe. Wer etwas mehr Platz 
hat, kann auch Sträucher wie Weiden 
oder Kornelkirsche setzen. 

„Erste-Hilfe-Tipp“:
Im Frühjahr können die niedrigen 
Temperaturen Bienen manchmal 
„zum Abstürzen“ bringen. Wer eine 
entkräftete Hummelkönigin oder Bie-
ne auf der Terrasse bzw. am Balkon 
findet, kann ihr leicht Hilfe anbieten: 
Ein halber Teelöffel Zucker in etwas 
lauwarmem Wasser aufgelöst reicht. 
Das dient als idealer Energienach-
schub – und die Hummel oder Biene 
kann nach wenigen Minuten wieder 
weiterfliegen.

Umwelt

Der Hummelgarten
Falllaub im Garten erfüllt viele Funkti-
onen: Als Mulch aufs Gemüsebeet aus-
gebracht wird es über den Winter von 
den Bodenorganismen zersetzt und 
dient dem Humusaufbau. Igelfreunde 
häufeln es für ihre Lieblinge im Herbst 
gezielt auf. Ein wichtiger, jedoch eher 
unbekannter Aspekt ist, dass auch 
Jungköniginnen von manchen Hum-
melarten unter Laub Zuflucht suchen, 
um zu überwintern. 

Hummeln gehören zu den sozialen 
Bienen und bauen im Laufe des Jah-
res einen Staat auf. Mit ca. 50 bis 500 
Tieren ist dieser jedoch viel kleiner als 
ein Honigbienenvolk. Anders als bei 
den Honigbienen überleben nur be-
fruchtete Jungköniginnen, die alte Kö-
nigin sowie die Arbeiterinnen sterben 
im Spätsommer. Die Jungköniginnen 
nutzen die letzten Pollen- und Nektar-
quellen des Jahres, um sich aufs Über-
wintern vorzubereiten: Sie bauen ei-
nen Fettkörper auf und schlagen sich 
ihren Nektarmagen ordentlich mit 
Proviant voll – bis zu ¼ ihres Lebend-
gewichts können sie so als Nahrung 
speichern. Rund 80 % davon verbrau-
chen sie im Winter, der Rest muss für 
die ersten Tage im Frühling reichen.

Tipps fürs Hummelquartier
Manche Königinnen überwintern un-
ter einer Laubschicht. Diese suchen sie 
vor allem in Stammnähe von Bäumen 
auf. Der Tipp daher: Hummelfreunde 
lassen über den Winter Falllaub rund 
um Baumstämme in ihrem Garten lie-
gen. Um das Verwehen des Laubs zu 
verhindern, kann es mit etwas Reisig 
oder Ästen abgedeckt werden.
Die meisten Königinnen suchen 
durchlässigen Boden auf und graben 
sich dort ca. 10 cm tief ein. Bevorzugt 
werden Orte mit nord-westlicher Aus-
richtung, da diese nicht von der Sonne 
beschienen werden. Damit schützen 
sich die Hummeln davor, dass der Bo-
den durch die Wintersonne erwärmt 
wird und sie zu früh schlüpfen. Je nach 
Hummelart klettern die Jungkönigin-

Bienenfreundlich durch den Winter
nen nämlich bei Bodentemperaturen 
zwischen 5 und 6 °C (Erdhummeln) 
und bei 9 °C (Steinhummel) aus ihrem 
Winterquartier, um sich auf die Suche 
nach Futterquellen zu machen. 

Hummelkasten
Der Winter ist auch die ideale Zeit, um 
sich einen Hummelkasten für den ei-
genen Garten zu bauen. Verschiedene 
Baupläne und Anleitungen dazu fin-
det man im Internet. Hummelkästen 
werden nicht immer angenommen. 
Wichtig ist, dass es bereits zahlreiche 
Hummeln in der Region gibt und aus-
reichend Nahrungsangebot in unmit-
telbarer Nähe gegeben ist.

Tipps fürs Hummelbuffet 
Der Spätherbst ist der ideale Zeit-
punkt, um Stauden für die nächste 
Blühsaison zu pflanzen und das eine 
oder andere Hummelbuffet vorzube-
reiten. Das Setzen heimischer, mehr-
jähriger Stauden oder auch Ansaaten 
von Blumenwiesen oder Einzelsaaten 
heimischer Arten haben Erfolg, solan-
ge es frostfrei ist.
Wintervorrat: Zum erfolgreichen 

Die Gemeinde Wilhering/Umweltaus-
schuss hat im Zuge des LEADER-Pro-
jekts und aufgrund der Begehung 
„Bienenfreundliche Gemeinde“ im 
Herbst 2021 Bäume und Sträucher im 
Wert von ca. € 20.000,– gepflanzt. 

Seitens der Förderstelle LEADER 

Bepflanzung
(EU-Fördergelder) wurde ein Förder-
betrag von € 12.000,– zugesichert.

Umgesetzt wurde die Bepflanzung 
beim Gemeindeamt Wilhering, am 
Spielplatz Ufer, am Dorfplatz Schöne-
ring, entlang des Roßbaches und ent-
lang der Lohnhartinger Straße.

Bepflanzung in Ufer Bäume und Sträucher in Schönering
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Ich freue mich sehr darüber, ab sofort 
gemeinsam mit unserem motivierten 
Praxisteam im Einsatz für die Gesund-
heit unserer tierischen Gemeindebe-
wohner zu stehen. 

Seit meinem Studienabschluss 2009 
konnte ich in mehreren großen Tier-
kliniken viel Erfahrung in der veteri-
närmedizinischen Arbeit sammeln. 
Neben der klinischen Tätigkeit absol-
vierte ich zahlreiche Weiterbildungen 
in Skandinavien, Großbritannien und 
Österreich. In meiner Arbeit als Tier-
ärztin liegen mir eine gründliche Dia-
gnostik, eine stressfreie Behandlungs-
atmosphäre für unsere Patienten und 
der Einsatz chirurgischer Mittel mit 
Maß, Ziel und Fingerspitzengefühl be-
sonders am Herzen.

Ich bin sehr glücklich darüber, mit 
Mag. Michaela Hölzl bereits zum Start 
eine Kollegin gewonnen zu haben, die 
mit ihrer langjährigen Erfahrung, ih-
ren diagnostischen Fähigkeiten und 
ihrem Organisationstalent unsere 
Kleintierpraxis wunderbar ergänzt. 

Zu unseren Leistungen zählen:
• allgemeine Tiermedizin
• Chirurgie
• Endoskopie
• Ultraschall
• Labor 
• Zahnmedizin
• Hausapotheke

Wir heißen Sie herzlich in unserer 
modernen Praxis willkommen!

Um Terminvereinbarung
wird gebeten.

Tierarztpraxis Wilhering – Dr. med. vet. Ida Höller 

Tel.: 07226/209 38                E-Mail: info@tierarztpraxis-wilhering.at
www.tierarztpraxis-wilhering.at               4073 Wilhering, Edramsberger Str. 30

Dr. Ida Höller betreut Ihre Liebsten.

Anzeige

Foto Peter Christian Mayr 
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Josef Ganglberger erhält
Goldenes Verdienstzeichen der Republik Österreich

Personelles, Aus der Gemeinde

Am 30.11.1146 sind die ersten Zisterziensermönche aus dem Stift Rein in Wilhe-
ring eingetroffen.

Genau 875 Jahre später feierte am 30.09.2021 Abt Philipp Helm vom Stift Rein 
mit der Klostergemeinschaft von Wilhering und zahlreichen Äbten, Oberen und 
Mitbrüdern aus verschiedenen Klöstern die Jubiläumsmesse.

Auch die KlassensprecherInnen des Wilheringer Stiftsgymnasiums feierten mit 
ihrer Direktorin Mag. Christine Simbrunner den Gottesdienst mit und erlebten, 
dass das Kloster Wilhering Teil eines größeren Ganzen ist.

Die Marktgemeinde Wilhering war durch Bürgermeister Mario Mühlböck ver-
treten. Abtpräses Maximilian Heim vom Stift Heiligenkreuz segnete am Schluss 
der Messe das frisch renovierte Schaunbergergrabmal der Kirche. Mit einem 
Gemeinschaftsfoto und einem Festmahl klang die bewegende Feier aus.

Abt Phillip Helm

Segnung des Grabmales 875 Jahre Stift Wilhering

Stiftsjubiläum Wilhering am 30. September 2021

Wir gratulieren Herrn Josef Ganglberger zur Verleihung des
„Goldenen Verdienstzeichens der Republik Österreich“ 

Der frühere Landesbeamte und langjährige Gemeinde-
rat Josef Ganglberger erhielt aus den Händen von Lan-
deshauptmann Mag. Thomas Stelzer das Goldene Ver-
dienstzeichen der Republik Österreich.

Dies ist eine Wertschätzung für jahrelange wertvolle 
Arbeit sowohl im Landesdienst als auch in öffentlichen 
Funktionen.

Herr Ganglberger wird auch in Wilhering und in der Wil-
heringer Kommunalpolitik ob seiner fachlichen Beiträge 
sowie für seine wertschätzende und freundliche Arbeit 
bzw. Zusammenarbeit sehr geschätzt.

Wir gratulieren zu dieser verdienten Auszeichnung.
Mario Mühlböck
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Kostenlose Christbaumrückgabe

Aus der Gemeinde

Tipps von der Polizei: Dämmerungseinbrüche
In den Herbst- und Wintermonaten 
sind vermehrt sogenannte „Dämme-
rungseinbrecher“ am Werk. Die Polizei 
hat einige Tipps zur Verhinderung von 
Einbrüchen zusammengestellt.

Tipps zur Verhinderung von Einbrü-
chen
• Vergewissern Sie sich beim Weg-

gehen, ob Ihr Schloss versperrt ist.
• Vergessen Sie nicht Fenster so-

wie Balkon- oder Terrassentür zu 
schließen (nicht kippen).

• Nachbarschaftshilfe ist zur Prä-
vention von Einbrüchen beson-
ders wichtig. Informieren Sie über 
längere Abwesenheiten (z. B. Ur-
laub), und ersuchen Sie um regel-
mäßiges Leeren des Briefkastens.

• Bewegungsmelder können Ein-
brecher abschrecken. Zeitschalt- 
uhren bieten viele Möglichkeiten, 
durch wechselnde Lichtquellen, 
TV oder Radio einen bewohnten 
Eindruck zu erzeugen.

• Hinweisschilder und entsprechen-
de Utensilien (z. B. Hundehütte) 
lassen auf die Anwesenheit von 
Hunden schließen. Mehr als ein 
Drittel der Einbruchsversuche 

scheitern, weil Wohnungen/Häu-
ser gesichert sind. Viele Täter las-
sen sich bereits durch einfache 
Sicherungsmaßnahmen abschre-
cken.

• Melden Sie verdächtige Wahrneh-
mungen oder Personen zu jeder 
Tages- und Nachtzeit sofort der 
Polizei.

Täter im Haus – was tun?
• Wenn Sie einen Einbrecher be-

merken, rufen Sie SOFORT den 
Notruf 133 oder 112 (Euronotruf)!

• Signale der Anwesenheit irritieren 
Täter, z. B. Licht aufdrehen, einen 
Namen rufen, TV einschalten.

• Vermeiden Sie jede Konfrontation 
mit einem Einbrecher, und hal-
ten seinen Fluchtweg frei. Unter 
Stress ist die Hemmschwelle zur 
Gewalt oft besonders niedrig, zu-
dem könnte sie/er bewaffnet sein. 
Wenn möglich, sperren Sie sich 
selbst in ein Zimmer ein.

• Eine gute Täterbeschreibung hilft 
der Polizei bei der Fahndung, es 
lohnt sich aber nicht, dafür ein Ri-
siko einzugehen.

• Wenn Sie einen Einbruch feststel-
len, sollten Sie das Haus/die Woh-
nung nicht betreten und sofort die 
Polizei rufen. Warten Sie vor dem 
Haus oder bei den Nachbarn auf 
das Eintreffen der Polizei!

Hinweise zur Schadensbegrenzung
• Fotografieren Sie Ihre Wertgegen-

stände, und legen Sie ein Eigen-
tumsverzeichnis an, das hilft der 
Polizei und der Versicherung bei 
der Schadensaufnahme.

• Verwahren Sie Wertgegenstän-
de und höhere Bargeldbeträge in 
einem Bankschließfach oder ge-
prüften Tresor.

Soziale Medien und Internetforen
• Einträge wie „Grüße aus der Kari-

bik“ im Internet sind unbedingt zu 
vermeiden.

• Kinder und Jugendliche gehen oft 
sorglos mit Informationen um. 
Sensibilisieren und, falls notwen-
dig, kontrollieren Sie die Aktivitä-
ten Ihrer Kinder, um unliebsame 
Überraschungen beim Heimkom-
men zu vermeiden.

Als besonderes Service kann die Ge-
meinde Wilhering wieder die kos-
tenlose Christbaumrückgabe an drei 
Sammelplätzen in der Gemeinde Wil-
hering anbieten:
• Fam. Hohenbichler in Appersberg, 

Appersberger Straße 25
• „Passauerhof“ Fam. Nowotny in 

Lohnharting, Lohnharting 4
• Fam. Holzinger, eingezäunter 

Platz seitlich der Turnhalle der 
ehem. Hauptschule in Schönering 
(siehe Bild)

Die kostenlose Entsorgung ist bis 
Sonntag, 16.01.2022, möglich. 
Die Sammelplätze sind alle mit Plaka-
ten gekennzeichnet und frei zugäng-

lich, daher ist die Abgabe an 
keine Öffnungszeiten gebun-
den. 

Wir ersuchen Sie, die voll-
ständig abgeschmückten 
Christbäume nur an den dafür 
vorgesehenen und gekenn-
zeichneten Sammelstellen 
abzulegen!

Die kostenlose Christbaument-
sorgung am Strauchschnitt-
sammelplatz im ASZ Alkoven/
Wilhering ist nur

am Samstag, 08.01.2022
8:00–12:30 Uhr möglich.

Turnhalle

Sammelstelle  Holzinger
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSKALENDER

Dezember 2021
06.12./13.12.2021/17:15–18:45
Yoga 1/Online
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

06.12./13.12.2021/19:00–20:30 Uhr
Yoga 2/Online
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

 24.12.2021/11:00–17:00 Uhr
Friedenslicht am Edramsberg
ehem. Feuerwehrhaus Edramsberg
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

27.12.2021/06:00 Uhr
Weihnachts-Skifahrt
Hauser Kaibling/Schladming
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie 
auf www.wilhering.at. Sämtliche An-
gaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Alle Veranstalter ha-
ben die Möglichkeit, auf der Website 
der Marktgemeinde Wilhering Veran-
staltungen, Vorträge, Kurse etc. ein-
zutragen und somit der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu bringen.
Beachten Sie etwaige Absagen von 
Veranstaltungen aufgrund geänder-
ten Corona-Veranstaltungsregeln.

10.01.2022/15:30–20:30 Uhr
Blutspendeaktion in Wilhering
Ehemalige Hauptschule
Rotes Kreuz Wilhering

29.01.2022/10:30 Uhr
Vereinsskimeisterschaften 2022
Hinterstoder-Höss
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

11.02.2022/16:00 Uhr
Nachtskifahrt Hochwurzen
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

12.02.2022/08:00–14:00 Uhr
Retten auf Asphalt
6 Stunden Führerscheinkurs
Samariterbund Alkoven, Margeriten-
straße 4, 4072 Alkoven

12.02.2022/19:00–03:00 Uhr
Gschnas der Dorfgemeinschaft 
Dörnbach
Pfarrheim Dörnbach
Dorfgemeinschaft Dörnbach

12.02.2022
Schauturnen
ASKÖ Wilhering
Turnsaal der ehem. Hauptschule

01.03., 08.03., 15.03., 22.03, 29.03., 
05.04., 12.04., 19.04., 26.04., 
03.05.2022/14:00–15:00 Uhr
Schnuppertraining – Stocksport
Stockhalle Schönering
ESV

05.03. und 06.03.2022/08:00–17:00 
Uhr
16 Stunden für das Leben
für Ersthelfer
Samariterbund Alkoven

05.03.2022/08:00–17:00 Uhr
Erste-Hilfe-Auffrischungskurs
8 Stunden
Samariterbund Alkoven

12.03.2022/16:00–19:00 Uhr
Sport & Show
Turnsaal der ehem. Hauptschule Wil-
hering
Union Mühlbach

Fr, 18.03.2022/19:30–21:00 Uhr
Sa, 19.03.2022/19:30–21:00 Uhr
So, 20.03.2022/17:00–20:00 Uhr
Fr, 25.03.2022/19:30–21:00 Uhr
So, 27.03.2022/17:00–20:00 Uhr
Fr, 01.04.2022/19:30–21:00 Uhr
Sa, 02.04.2022/19:30–21:00 Uhr
So, 03.04.2022/17:00–20:00 Uhr
Theaterstück „Wunder, Zoff und 
Zunder“
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe Pfarre Schönering

19.03.2022/06:00 Uhr
Sonnenskifahrt nach Gosau
SV Wilhering Sektion Ski und Turnen

19.03.2022/08:00–14:00 Uhr
Retten auf Asphalt – 6 Stunden
Führerscheinkurs
Samariterbund Alkoven

Januar & Februar 
2022

März 2022

09.04.2022/09:00–11:30 Uhr
Sandkistenaktion der SPÖ Wilhering
ehem. Hauptschule

16.04.2022/15:00–17:00 Uhr
Ostereiersuchen der SPÖ Wilhering
Dorfplatz Schönering

23.04.2022/07:45–18:00 Uhr
Muttertagsausflug der SPÖ Wilhe-
ring

Sa, 23.04.2022/19:30–22:00 Uhr
So, 24.04.2022/18:00–21:01 Uhr
Fr, 29.04.2022/19:30–22:00 Uhr

Sa, 30.04.2022/19:30–22:00 Uhr
Fr, 06.05.2022/19:30–22:00 Uhr
Sa, 07.05.2022/19:30–22:00 Uhr
So, 08.05.2022/18:00–21:00 Uhr
Aufführung der Theatergruppe Wil-
hering „Die spanische Fliege“
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe Wilhering

30.04.2022/17:00 Uhr
Maibaumfest der Feuerwehren 
Edramsberg und Wilhering
Feuerwehrhaus Unterhöf

01.05.2022
Maibaumaufstellen in Schönering
Dorfplatz Schönering
FF Schönering

Vorschau
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Abfallentsorgung in Wilhering
GEMEINSAM HANDELN, GETRENNT SAMMELN!
Bitte Folgendes beachten:
• Bei fehleingebrachten Abfällen wird die Tonne nicht entleert und eine „rote Karte“ an der Tonne angebracht.
• Tonnen dürfen nur so befüllt werden, dass der Deckel noch geschlossen werden kann.
• Herausragender Müll verhindert eine Entleerung und muss vom Benützer entfernt werden!
• Plastiksäcke gehören nicht in den Biomüll!
• Erde und Steine dürfen nicht im Biomüll entsorgt werden!
• Anfrieren der Abfälle: Bitte auf relative Trockenheit des Inhalts achten und eventuell in einer wärmeren Garage auf-

stellen.
• Abfalltonnen und Gelbe Säcke müssen rechtzeitig und ordnungsgemäß am öffentlichen Gut zur Abholung bereitge-

stellt werden!
• Sämtliche Informationen finden sie auf www.wilhering.at/UMWELT

Hausabfall (Restabfall)
Die Sammlung und Abfuhr erfolgt 
wahlweise zwei- oder vierwöchent-
lich. Das gewählte Abfuhrintervall ist 
auf dem Abfallbehälter mittels Auf-
kleber gekennzeichnet. 
Rot = zweiwöchentlich 
Blau = vierwöchentlich 
Auch die Abholtage im Abfallkalender 
sind mit diesen Farben markiert.
Eine Änderung des Abfuhrintervalls 
ist nur vierteljährlich möglich und der 
Gemeinde rechtzeitig im Vorquartal 
mitzuteilen! 

Bio-Abfall
Die Entsorgung der biogenen Abfäl-
le hat über die Biotonne oder durch 
Eigenkompostierung zu erfolgen. 
Für die Sammlung ist am Gemein-
deamt eine 60-l-Tonne zum Preis von 
€ 56,– erhältlich. Die Entleerung der 
Bio-Tonne erfolgt zweiwöchentlich. 
Von 31.05.2022 bis 29.09.2022 erfolgt 
eine wöchentliche Entleerung, und 
die Tonne wird zweiwöchentlich ge-
waschen. Im Abfallkalender sind die 
Abholtage grün markiert. 
Platzieren Sie Ihre Biotonne an einem 
schattigen Platz! Verwenden Sie kei-
nesfalls Plastiksäcke! Biotonnen mit 
verunreinigtem Müll werden nicht 
entleert. 

Altpapier
Altpapier ist der wichtigste Rohstoff 
der Papierindustrie. Durch die Samm-
lung von Altpapier wird Müll zu Roh-
stoff. Jede Liegenschaft, die an die 
Restmüllabfuhr angeschlossen ist, 
erhält leihweise und kostenlos einen 
240-l-Altpapierbehälter. Dieser wird 
alle vier Wochen entleert (1.100-l-Be-
hälter bei größeren Mehrwohnungs-
bauten werden wöchentlich oder alle 
vier Wochen entleert). Die Abholtage 
sind im Abfallkalender rosa markiert. 

Gelber Sack
Verpackungen aus Kunststoff und 
Leichtmüll werden im „Gelben Sack“ 
gesammelt, die Abholung ab Haus 
erfolgt alle sechs Wochen. Stellen 
Sie bitte die transparenten Säcke am 
Abholtag, gelb markiert, gut sicht-
bar am Straßenrand bereit. Jeweils 
im Oktober erhalten Sie eine Rolle 
Gelber Säcke zugestellt, weitere Re-
servesäcke erhalten Sie kostenlos am 
Gemeindeamt Wilhering. Volumen 
sparen durch Stapeln der Becher und 
Zusammendrücken und Knicken der 
PET-Flaschen!

Abfallentsorgung 
ab Haus

Abfallentsorgung 
bei Sammelstellen

Altglasentsorgung
Verpackungsmaterial aus Glas kann 
kostenlos im Altstoffsammelzentrum 

oder in den Sammelcontainern bei 
den öffentlichen Sammelinseln ent-
sorgt werden. Containerstandplätze 
in Ihrer Nähe erfahren Sie am Gemein-
deamt. Bitte beachten Sie den umlie-
genden Bewohnern zuliebe wegen 
Lärmbelästigung die Einwurfzeiten, 
und halten Sie die Containerstand-
plätze sauber und rein! 

Entsorgung Altstoffsammelzentrum 
Alkoven/Wilhering
Gewerbestraße 2, 4072 Alkoven
Im ASZ werden Altstoffe, Sperrmüll, 
Altholz, Alttextilien, Problemstoffe, 
Revital-Waren etc. in haushaltsübli-
chen Mengen entgegengenommen. 
Die Annahmeregeln für die kos-
tenpflichtige Entsorgung von Bau-
schutt finden Sie auf unserer Website 
www.wilhering.at
 
Strauchschnittsammelplatz im ASZ 
Alkoven/Wilhering
Gras, Laub, Fallobst, Blumen, Thu-
jenschnitt, Äste von Sträuchern und 
Bäumen und auch gereinigte Wurzel-
stöcke werden in Haushaltsmengen 
kostenlos entgegengenommen.

Die Altstoffsammlung im ASZ er-
folgt ganzjährig.

Abfallkalender
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Infos und Tipps zur Abfallentsorgung in Wilhering
Behinderung der
Müllabfuhr
durch
• Baustellen
• verparkte Straßen
• überhängende Bäume 

und Hecken

Leider kommt es aus verschiedenen 
Gründen des Öfteren zu Behinderun-
gen der Müllabfuhr. Die Gemeinde 
Wilhering bemüht sich stets um eine 
reibungslose Durchführung der Müll-
abfuhr, um Reklamationen zu vermei-
den. 

Bei Straßensanierungen, Kanalarbei-
ten etc. durch die Gemeinde Wilhe-
ring sind wir bemüht, die ordnungs-
gemäße Entleerung der Müllabfuhr 
zu organisieren. Leider gelingt uns 
das nicht immer – wir ersuchen Sie um 
Verständnis und Ihre Unterstützung. 
Bei privaten Baustellen ist der Bauherr 
bzw. die Baufirma für die Organisation 
der Müllabfuhr zuständig.

Beachten Sie die
ordnungsgemäße 
Bereitstellung 

Abfalltonnen, die in Privateinfahrten, 
Hauszugängen, Behälterboxen oder 
anderen Einfriedungen stehen, wer-
den nicht entleert. 

X
SO BITTE NICHT:

SO IST ES RICHTIG:Verparkte Straßen oder Müllbehäl-
ter verhindern die ordnungsgemäße 
Müllabfuhr!
Der Müllwagen benötigt eine Durch-
fahrbreite von mind. 2,50 m. 
Versäumte Entleerungen können 
nicht nachgeholt werden! 

Der Straßenraum ist ast- und 
strauchfrei zu halten! Ist das gesetz-
lich vorgeschriebene Lichtraumprofil 
(4,5 m Höhe und 3,8 m Breite) nicht 
gegeben, ist die Zufahrt mit dem Müll-
auto nicht möglich, und die Müllbe-
hälter können nicht entleert werden. 

Grundstückbesitzer sind von Gesetzes 
wegen verpflichtet, Sträucher, He-
cken oder Bäume zurückzuschneiden, 
wenn diese auf das öffentliche Gut ra-
gen und die Benutzbarkeit der Straße 
einschränken. Für etwaige Schäden 
an Personen und Fahrzeugen, die auf 
herausragende Äste etc. zurückzufüh-
ren sind, haftet der Grundeigentümer. 

X

X
Die Strauch- und Grünschnittabga-
be ist von 01.12.2021 bis 13.03.2022 
auf Winterpause und daher nur an 
folgenden Samstagen in der Zeit 
von 08:00 bis 12:30 Uhr für die 
Strauch- und Grünschnittanlieferung 
geöffnet:
• Samstag, 11.12.2021
• Samstag, 08.01.2022
• Samstag, 12.02.2022
• Samstag, 26.02.2022
• Samstag, 12.03.2022

Ab Montag, 14.03.2022 ist der Strauch- 
und Grünschnittsammelplatz zu den 
ASZ-Öffnungszeiten geöffnet.
Die Altstoffentsorgung ist auch wäh-
rend der Wintermonate zu den übli-
chen ASZ-Öffnungszeiten möglich.

Winterpause am 
Strauchschnitt- 
sammelplatz im ASZ 
Alkoven-Wilhering

der Rest- und Biomüllton-
ne, der Altpapierbehälter 
und der Gelben Säcke
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Information zur Durchführung des Winterdienstes
Der Winterdienst der Gemeinde Wil-
hering wird nach einem festgelegten 
Räum- und Streuplan durchgeführt. 
Die Straßen werden demnach in fol-
gender Reihenfolge geräumt und ge-
streut:
1. Verbindungsstraßen
2. Siedlungsbereiche
3. sonstige Gemeindestraßen

Um einen für alle Bürgerinnen und 
Bürger zufriedenstellenden Winter-
dienst durchführen zu können, wird 
eindringlich ersucht, die Straßen und 
Umkehrplätze von parkenden Fahr-
zeugen freizuhalten.

Kraftfahrzeuge und auch Anhänger 
sind auf eigenem Grund zu parken 
bzw. abzustellen.

Der Schnee aus Haus- und Garagen-
ausfahrten ist auf dem eigenen Grund-
stück zu lagern (§ 93 Abs. 6 StVO)!

Es wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass gemäß § 24 Abs. (3d) StVO das 
Parken auf Fahrbahnen mit Gegen-
verkehr, wenn nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen (= 5 Meter) für den flie-
ßenden Verkehr frei bleiben, ganzjäh-
rig verboten ist.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ebenso darf daran erinnert werden, 
dass lt. § 93 StVO die Liegenschaftsei-
gentümer in Ortsgebieten angrenzen-

de Gehsteige bzw. Streifen von einem 
Meter Breite von 6:00 bis 22:00 Uhr 
eis- und schneefrei zu halten haben, 
da sie im Bereich dieser Anlagen die 
Haftung tragen.

Auch wenn diese Flächen im Zuge des 
Winterdienstes der Gemeinde teilwei-
se mitgeräumt werden, befreit dies 
die Anrainer nicht von ihren Pflichten 
nach § 93 StVO.

Weiters bitten wir Sie, Ihre Sträucher 
und Bäume entlang von Straßen, Geh-
wegen und Gehsteigen immer wieder 
einmal zurückzuschneiden. Das er-
leichtert die Arbeit des Winterdienstes 
und der Müllabfuhr und verbessert die 
Sicht im Straßenverkehr.

Gemeinsam packen wir’s, daher
ersuchen wir um ein Miteinander!

Streuung
Der Winter ist auch für Thujenzäune 
und andere Pflanzen am Rand von 
Straßen eine harte Belastungsprobe.

Bei bestimmten winterlichen Verhält-
nissen kann es überall zur Salzstreu-
ung kommen. Auf Bundes- und Lan-
desstraßen wird nur Salz gestreut.
Im Sinne der Verkehrssicherheit bit-
ten wir um Verständnis für diese Vor-
gangsweise.

Winterdienst-Richtlinien
Der Winterdienst ist durch die Richtli-
nie RVS 12.04.12 geregelt hinsichtlich:
Betreuungsart (Räumung und Streu-
ung)
• Winterdienstbetreuungszeitraum
• max. Schneehöhe, ab wann der 

Winterdienst durchzuführen ist
• Umlaufzeit des Winterdienstes
• Streumittel und
• Zustand der Straße nach dem 

Winterdiensteinsatz
auf unterschiedlichen Straßenkate-
gorien (z. B. Hauptverkehrsstraßen, 
Straßen mit Linienverkehr, Gemein-
destraßen mit ländlichem Charakter, 
Zubringerstraßen in Siedlungs- und 
Gewerbegebieten, Bergstraßen usw.) 
und bei unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen (leichter Schneefall, 
starke Schneefälle mit Schneever-
wehungen, extremes Glatteis, lang- 
anhaltende Schneefälle), wobei die 
Befahrbarkeit der Straßen mit Winter-
ausrüstung innerhalb der vorgegebe-
nen Zeit angestrebt wird, außerhalb 
der vorgesehenen Betreuungszeiten 
jedoch mit Behinderungen zu rechnen 
ist.

Aus der Gemeinde

INSTITUT HARTHEIM
Wir betreuen Personen mit kognitiven und 
multiplen Beeinträchtigungen.

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir:
• DGKP
• Pflegefachassistent*innen  • Pflegeassistent*innen
• Fachsozialbetreuer*innen BA, AA, FA
• Quereinsteiger*innen in einen Pflegeberuf 
• Zivildiener  • Interessent*innen für das FSJ
• Praktikant*innen
 
Mehr Informationen erhalten Sie unter:  
Tel. +43 (0) 7274 6536 418 – bewerbung@institut-hartheim.at – www.institut-hartheim.at
Institut Hartheim, Anton-Strauch-Allee 1, 4072 Alkoven
 
Für Mitarbeiter*innen stehen günstige Wohnmöglichkeiten zur Verfügung.
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Oö. Hundehaltegesetz mit neuen 
Bestimmungen
Mit der Novelle des Oö. Hundehal-
tegesetzes soll ein sicherer und ver-
antwortungsbewusster Umgang mit 
Hunden gewährleistet werden. Die 
wichtigsten Änderungen, die haupt-
sächlich die Anmeldung und Ausbil-
dung betreffen, sind hier zusammen-
gefasst:

Einerseits muss bei der Anmeldung zu-
sätzlich zu den bisherigen Unterlagen 
ab sofort auch die Registrierungsbe-
stätigung aus der Heimtierdatenbank 
vorgelegt werden. Hundehalterinnen 
und Hundehalter, die ihren Hund noch 
nicht registriert haben, können das 
innerhalb von einer Frist von maximal 
zwei Monaten nachholen. Anderer-
seits wurde die vorgeschriebene Aus-
bildung erweitert und verbessert. Auf 
die Einführung von Hundekategorien 
(sog. „Listenhunde“, die es in anderen 
Bundesländern gibt) wurde verzich-
tet.

Die „allgemeine Sachkunde“ erwirbt 
man nun nach einer theoretischen 
Ausbildung von mindestens sechs 
Stunden. Sie muss folgende Inhalte 
umfassen: Allgemeine Anforderun-
gen an Haltung und Pflege von Hun-
den; Wesen, Verhalten und rassespe-
zifische Eigenschaften von Hunden; 
Beratung betreffend Rassewahl, An-
schaffung und Kosten von Hunden; 
Erziehung und Ausbildung von Hun-
den; Gefahrenquellen und Gefahren-
vermeidung im Umgang mit Hunden; 
rechtliche Rahmenbedingungen der 
Hundehaltung. Die näheren Bestim-
mungen zu den verschiedenen Ausbil-
dungen sind in einer eigenen Verord-
nung festgelegt.

Das Oö. Hundehaltegesetz lässt deut-
liche Parallelen zum Kraftfahrwesen 
erkennen. Zum besseren Verständnis 
kann man daher den Sachkundenach-
weis ungefähr mit dem Autoführer-
schein und die Anmeldung mit der Zu-
lassung vergleichen. Die Ausbildung 

zur Hundehalterin/zum Hundehalter 
ist daher vor der Anschaffung eines 
Hundes zu absolvieren; der Sachkun-
denachweis bleibt aber wie der Auto-
führerschein dauerhaft gültig. Analog 
sind die benötigten Unterlagen (z. B. 
Versicherungsbestätigung) gleich bei 
der Anmeldung vorzulegen. Auch bei 
der Übertretung oder Missachtung 
der Vorschriften sind ähnliche Sankti-
onen/Strafen vorgesehen.

Die ANMELDUNG gemäß Oö. Hun-
dehaltegesetz:
• Eine Person, die einen über zwölf 

Wochen alten Hund hält, hat dies 
der Gemeinde, in der sie ihren 
Hauptwohnsitz hat, binnen drei 
Tagen zu melden.

• Die Meldung muss enthalten:
• Name und Hauptwohnsitz 

des Hundehalters oder der 
Hundehalterin;

• Rasse, Farbe, Geschlecht und 
Alter des Hundes;

• Name und Hauptwohnsitz je-
ner Person, die den Hund zu-
letzt gehalten hat.

Der Meldung sind anzuschließen:
1. Der für das Halten des Hundes er-

forderliche Sachkundenachweis 
(§ 4 Abs. 1 oder 2);

2. Der Nachweis, dass für den Hund 
eine Haftpflichtversicherung ge-
mäß § 3 Abs. (Versicherungssum-
me: € 725.000,–) besteht;

Ohne diesen beiden Nachweise ist 
eine Anmeldung NICHT möglich! 

Die Registrierungsbestätigung aus 
der Heimtierdatenbank gemäß § 24a 
Abs. 5 Tierschutzgesetz. Kann die Re-
gistrierungsbestätigung der Meldung 
noch nicht angeschlossen werden, ist 
der entsprechende Nachweis binnen 
zwei Monaten ab Meldung des Hun-
des bei der Gemeinde nachzureichen.

Registrierung in der Heimtierda-
tenbank: Die nach der Kennzeich-
nung mittels elektronisch ablesbarer 
Mikrochips (also dem Chippen) vor-

gesehene Meldung erfolgt über ein 
elektronisches Portal und kann von 
der Halterin/vom Halter selbst oder 
im Auftrag der Halterin/des Halters 
durch die Tierärztin/den Tierarzt, der 
die Kennzeichnung oder Impfung vor-
nimmt oder durch eine sonstige Mel-
destelle erfolgen.

Als Bestätigung für die erfolgreich 
durchgeführte Meldung erhält die/der 
Eingebende von der Datenbank eine 
Registrierungsnummer (Registrie-
rungsbestätigung).

Anmerkung: Die Pflicht zum Chippen 
eines Hundes gibt es schon länger, sie 
stammt aus dem Tierschutzgesetz.

Die ABMELDUNG:
Die Hundehalterin/der Hundehalter 
hat die Beendigung des Haltens eines 
Hundes unter Angabe des Endigungs-
grundes und unter Bekanntgabe eines 
allfälligen neuen Hundehalters oder 
einer neuen Hundehalterin innerhalb 
von einer Woche der Gemeinde zu 
melden.

Hinweis: Für die Anmeldung und das 
Halten von „auffälligen Hunden“ (auf-
grund eines Feststellungsverfahrens) 
gelten eigene Vorschriften, und es ist 
eine erweiterte Ausbildung zu absol-
vieren.

Neuerungen für Hundehalterinnen und Hundehalter
DAS HANDBUCH 
ZUM OÖ HUNDEHALTEGESETZ

OBERÖSTERREICH

OÖ HUNDERATGEBER
MEIN BESTER FREUND 

LAND

OÖ Hunderatgeber_2019_Layout 1  08.07.2019  17:34  Seite 1

Alle wichtigen Informationen finden Sie 
im Oö. Hunderatgeber

Aus der Gemeinde
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Heute einmal all jenen, die der Ge-
meinde die Grundstücke für Spielplät-
ze kostenlos zur Verfügung stellen.
Also keine Pacht verlangen.

Sie helfen damit den Steuerzahlern 
und erfreuen unsere Familien und Kin-
der!

Vielen herzlichen Dank!
Ihr Bürgermeister Mario Mühlböck

Am Jahresende ist es auch Zeit, danke zu sagen!
• Spielplatz Appersberg 

Familie Rohrhuber
• Spielplatz Wilhering (Pfarrheim) 

Pfarre Wilhering
• Spielplatz Höf – Pfarre Wilhering
• Spielplatz Dörnbach/Raika 

RAIKA Wilhering
• Spielplatz Dörnbach 

Familie Fischer
• Spielplatz Thalham 

Familie Obermeir
• Spielplatz Hitzing – Eisenbahner 

Wohnungsgenossenschaft
• Spielplatz Kürnbergwald – Stift 

Wilhering und Verein Erholungs-
wald Kürnberg

Spielplatz in Thalham

Für Kinder und Eltern ist der zwi-
schenmenschliche Austausch eine 
wichtige Komponente. Kinder lernen 
durch spielen. Spielen motiviert, be-
geistert und integriert. Leider konnte 
die Spielgruppe im Herbst 2020 nicht 
mehr abgehalten werden. Im Frühjahr 
wurden vereinzelt Outdoortermine 
angeboten, die von den Eltern dan-
kend angenommen wurden.

Diesen Herbst konnten wir wieder mit 
der Spielgruppe im Pfarrheim Schö-

nering starten und halten im Moment 
am Donnerstag eine Nachmittags-
gruppe von 15:00 bis 17:00 Uhr ab.

Die SPIEGEL-Spielgruppe ist eine Zu-
sammenkunft von Eltern mit Kindern 
im Alter von 1 bis 3 Jahren. Möchtest 
auch du ein Teil der SPIEGEL-Familie 
werden, dann komm vorbei.
Anmeldungen bei Katrin unter 
0676/344 03 46.
Wir freuen uns auf dich!

SPIEGEL-Treffpunkt Schönering St. Stefan, 
Beatrix Swoboda

Spiegel Treffpunkt Schönering

Kinderspielgruppe Schönering

Eltern Kind Zentrum Wilhering
Anfang Oktober besuchte uns Zau-
berclown Maxi im Eltern-Kind-Zent-
rum Wilhering. Sowohl unsere Kleins-
ten als auch ihre Mütter und Väter 
hatten jede Menge Spaß und wurden 
bestens unterhalten. Auch in unseren 
Spielgruppen, Bastel- und Tanzkursen 
sowie unseren Angeboten „rund um 
die Geburt“ dürfen wir wieder viele 
bekannte, aber auch neue Gesichter 
begrüßen. Das freut uns sehr! 

Unser neues Jahresprogramm für 
2022 ist erschienen!
Wir haben uns bemüht, wieder ab-
wechslungsreiche Veranstaltungen 
und Kurse für euch zu organisieren! 
Ich hoffe, ihr habt genau so viel Freude 
daran wie wir! 

Ihr findet das Programmheft ONLINE 
unter: www.kinderfreunde.cc/ekiz.
wilhering oder www.facebook.com/
elternkindzentrumwilhering/

Die Printversion wird im El-
tern-Kind-Zentrum, in der Gemeinde, 
im Kindergarten, in der Krabbelstube, 
der Raiffeisenbank Schönering, der 
Volksschule etc. zu bekommen sein. 
Über eine Mitarbeit in unserem Team, 
über kreative Ideen, Anregungen und 
Kursvorschläge sind wir stets offen.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Mag. Christiane Rapberger samt EKiZ-Team
ekiz.wilhering@kinderfreunde-ooe.at

Tel.: 0680/336 94 67

Kinder



32 Gemeindezeitung Wilhering 4 / 2021

Pfarrcaritaskindergarten St. Stefan - Schönering
Auf den Spuren des hl. Martin
Wir blicken zurück auf ein besonderes 
Martinsfest in einer besonderen Zeit. 
Aufgrund der kurzfristig geänderten 
Maßnahmenverordnung beschlossen 
auch wir kurzerhand, unser Martins-
fest neu zu gestalten. 

„St. Martin, unser heiliger Mann, wir 
zünden dir ein Lichtlein an“ war der 
Einstieg in einen stimmungsvollen 
Martinsabend entlang vorbereiteter 
Stationen rund um den Kindergarten. 
Nachdem sich die Kindergarten- 
kinder gemeinsam mit ihren Familien 
am Beginn des Weges ein Martinslicht 
für ihre selbstgestalteten Laternen 
abholten, ging es los mit der Bildge-
schichte des hl. Martin. Aus der Ferne 
waren bereits die von den Kindern ge-
sungenen und aufgenommenen Mar-
tinslieder zu hören. Bei der Station 
mit den schnatternden Gänsen konn-
ten die Kinder ihr Wissen über die Le-
gende des hl. Martins überprüfen. Am 
Ende der Laternenwanderung brach-

Heiliger Martin und der Bettler

Martinsrätsel im Gänsestall

ten die Kinder noch ihre Herzenswün-
sche auf Papier, die dann bei uns im 
Kindergarten einen wunderschönen 
Sternenhimmel entstehen ließen.

Im Sinne von „Wir wollen ein bisschen 
so wie St. Martin sein“ teilten die Kin-
dergartenkinder zum Abschluss mit 
ihren Familien ihre Martinskipferln.

Julia Peinbauer 

Kinder, Schulen

Holla, die Waldfee! 
Im goldenen Herbst nutzten einige 
Klassen der VS Schönering die Gele-
genheit, den Wald mit allen Sinnen zu 
erforschen.

Die WaldpädagogInnen der Wald-
schule Wilhering zeigten den Kindern, 
wie man sich im Wald richtig verhält. 
Die Schülerinnen und Schüler konnten 
Wissenswertes über Pflanzen und Tie-
re des Waldes erfahren, und natürlich 
kam auch das Spielen nicht zu kurz. 
Egal, ob beim Bauen einer Kugelbahn, 
beim Vertrauenslauf, beim Bauen und 
Einrichten eines Waldhauses, beim 
Pflanzen eines neuen Baumes oder 
einfach nur beim Herumtollen, die 
Kinder haben sich an vielen spannen-
den Aktivitäten mit größter Freude 
beteiligt.

Ein Highlight zum Schluss war immer 
wieder das Würstelgrillen am Lager-
feuer.

Volksschule Schönering
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Volksschule Dörnbach

Schulen

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse durften bei der Exkursion
auch Blicke hinter die Kulissen des Zisterzienserstiftes werfen.

Im Innenhof wurden einige Schnappschüsse aufgenommen.

4. Klasse on tour – Exkursion ins Stift 
Wilhering
Bereits in der 3. Klasse beschäftigten 
wir uns in Heimatkunde mit der Ent-
stehungsgeschichte des Stiftes Wilhe-
ring. Das berühmte Zisterzienserstift 
feierte im Herbst 2021 sein 875-jähri-
ges Bestehen. Aber nicht nur deshalb 
war der Besuch des Stiftes für unsere 
4. Klasse etwas ganz Besonderes. Weil 
im vorigen Schuljahr leider etliche 
Schulveranstaltungen coronabedingt 
ins Wasser fielen, freuten wir uns 
umso mehr, diese Exkursion im jetzi-
gen Schuljahr nachholen zu können.

Pater Johannes zeigte uns nicht nur 
die wunderschöne Stiftskirche mit der 
berühmten Rokoko-Ausstattung und 
den tausend Engeln, sondern auch 
den Kreuzgang, einige Räumlichkei-
ten der Mönche, wie zum Beispiel den 
Speisesaal, und sogar den Friedhof 
und die Gemäldesammlung.

Nebenbei erzählte er allerhand Wis-
senswertes über das Leben im Kloster 
und den großen Brand, der vor etli-
chen hundert Jahren das Stift beinahe 
zerstörte.

Im Museum besichtigten wir die 
Fritz-Fröhlich-Sammlung und lernten 
Werke des Wilheringer Komponisten 
Balduin Sulzer kennen.

Auch ein kurzer Spaziergang durch 
den Stiftspark durfte nicht fehlen, 
bevor wir uns mit der WILIA auf den 
Heimweg zur Schule machten. Wir 
erfuhren zweifellos viel Wissenswer-
tes über das Stift Wilhering, aber ganz 
nebenbei hatten wir auch eine Menge 
Spaß! Margit Mittermaier

Wie lange du Lotsendienst an unserer 
Schule gemacht hast, habe ich nicht 
in Erfahrung bringen können. Es war 
wohl ein rundes Jahrzehnt. Als ich 
vor zehn Jahren an der VS Dörnbach 
zu unterrichten begann, hast du für 
mich schon zum Ortsbild gehört. Aber 
vielleicht irre ich mich, denn du hast ja 
auch bei Rudis Brauerei als Parkwäch-
ter ausgeholfen, und vielleicht hast du 
tatsächlich erst nach mir hier an der 
Volksschule zu arbeiten begonnen. 
Es war eine Arbeit im Ehrenamt. Mit 
Warnweste und mit Kelle, so haben 
dich alle gekannt. Du hast als Schüler-
lotse den Kindern das Überqueren des 
Zebrastreifens erleichtert. Außerdem 
hast du die Kindergartenkinder vom 

Bus zum Kindergarten begleitet. Aber 
damit war dein Einsatz nicht getan. 
Es war vor allem deine stille Präsenz, 
deine Anwesenheit bei Wind und Wet-
ter, bei Hitze oder Kälte, und es war 
deine freundliche Aufmerksamkeit, 
die du den Kindern gewidmet hast, an 
die wir uns alle erinnern werden.
Du hast den Kindern zwar den wieder-
holten Blick auf die Fahrbahn abge-
nommen, und manche haben sich in 
Sicherheit gewiegt, wenn sie dann von 
dir behütet über die Straße gefetzt 
sind. Du hast einige unserer Schütz-
linge in solchen Situationen aber auch 
in die Verantwortung genommen und 
sie dann milde zurechtgewiesen. Für 
alle Kinder an unserer Schule warst du 

ein bescheidener Schutzengel, und je-
der bekam am frühen Morgen ein auf-
munterndes Lächeln mit auf den Weg. 
In den letzten Jahren bist du nach dei-
nem Lotsendienst oft noch kurz zu uns 
in die Schule auf einen kurzen Plausch 
gekommen. 
Und wir alle kennen das: Begrüßt dich 
am Morgen ein freundliches Gesicht 
und ein gutes Wort, so durchsonnt es 
dein Herz für den ganzen Tag.

Das war dein wahrer Verdienst
an unserer Schule.

Du wirst uns fehlen, Hans! 
Danke, dass du auf

uns aufgepasst hast!

Margit Mittermaier, Leiterin der VS Dörnbach

Hans Eder – du warst ein Original



34 Gemeindezeitung Wilhering 4 / 2021

Union Mühlbach - Sektion Rhythmische Gymnastik
Ein intensives Trainingsjahr in der 
Rhythmischen Gymnastik
Bei der OÖ Landesmeisterschaft im 
Olympiazentrum Linz konnte unser 
Verein wieder drei Plätze am Stockerl 
mit Lenja Attwenger, Clara Ladstätter 
und Filippa Pierro in den verschiede-
nen Altersklassen erringen. Mit weite-
ren sehr guten Platzierungen, alle von 
Platz 4 bis 7, wurden auch die restli-
chen Gymnastinnen gekürt.

Österreichische Jugendmeister-
schaft in Wiener Neustadt
Durch die Pandemie wurde die Ös-
terr. Jugendmeisterschaft in Wiener 
Neustadt Ende Juni an drei Tagen 
ohne Zuschauer organisiert. Bei fast 
40 Grad in der Halle turnten unsere 
Gymnastinnen mit der Hitze um die 
Wette. Da kann sich schnell Schweiß 
zwischen der Hand und dem Handge-
rät bilden, und es fliegt leider davon. 
Mit ihren drei Handgeräten Reifen, 
Ball und Keulen turnte Sophie Gangl 
(Jugend 1) und konnte in der Gesamt-
wertung den hervorragenden 13. Platz 
erreichen. Mit dem Gerät Ball kletter-
te sie auf Platz 9 vor. Clara Ladstät-
ter (Jugend 2) ging ebenfalls mit drei 
Geräten an den Start und belegte den 
19. Platz in der Gesamtwertung. Mit 
der Keule erzielte sie den ausgezeich-
neten 11. Platz. Unser Küken Emma 
Grubesa startete erstmals bei der 
Österr. Meisterschaft in der Jugend 3 
und konnte mit den starken Gegner-
innen und allen Umstände noch nicht 
ganz zurechtkommen. Sie belegte 
mit Reifen und Ball den 29. Platz; die 
Wertung mit dem Reifen zeigte Platz 
25 auf. In allen Klassen war ein starkes 
Teilnehmerfeld von 35 Gymnastin-
nen in jeder Klasse am Start. Auch für 
unsere Betreuung Caroline Penz und 
Kampfrichterin Edith Parzmayr bleibt 
die Hitzeschlacht in Erinnerung.
Programmänderung alle vier Jahre
Mit dem olympischen Zyklus ändert 
sich auch wieder unser Programm. 
Daher hatten wir heuer nur drei Wo-
chen Ferien von unserem Training. Im 
Sommer war es wieder möglich, dass 

Trainerin Anna JodlbauerNachwuchs bei der OÖ Landesmeister-
schaft in Linz v. l.: Lenja Attwenger,

Elena Danzer, Filippa Pierro,
Adele Rosenleitner und Ylvi Drabauer

Trainingslager in Schönering v. l.: Nora Pilsner, Clara Ladstätter, Emma Grubesa, 
Trainerin Petra Doupalova, Lenja Attwenger, Filippa Pierro und Sophie Gangl

wir uns eine ausländische Trainerin 
aus Tschechien holten und fleißig zu 
Hause trainierten. Ab Anfang Oktober 
beginnen wieder unsere Bewerbe, und 
wir hoffen, gute Leistungen zu zeigen.
Eine Abwechslung für unsere Kinder 
war ein 15-minütiger Showauftritt 
beim Ehrenamtstag vor dem Land-
haus in Linz.

Unsere Trainerinnen machen auch 
privat eine hervorragende Figur
Anna Jodlbauer schaffte den 2. Mas-
ter of Science in Graz. Caroline Penz 
absolvierte die Matura und verbringt 
jetzt ein Jahr im Ausland. Nina Holzin-
ger studiert im 5. Semester Physiothe-
rapie. Ich gratuliere dieses Mal zuerst 
den Trainerinnen und anschließend 
allen Gymnastinnen zu ihren Erfol-
gen. Es ist nicht immer einfach, solche 
Leistungen zu erbringen.

Sophie Gangl beim Wettkampf

Sport
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Bronze für Sportunion Mühlbach bei 
der Bundesmeisterschaft
Für Nora Pilsner von der Sportunion 
Mühlbach war der Start bei der Bun-
desmeisterschaft für Rhythmische 
Gymnastik in Linz am Samstag, dem 
16.10.2021 ein besonderer Erfolg. Sie 
gewann mit ihren beiden Übungen für 
Reifen und Keule die Bronzemedaille 
in der Juniorinnen-Wettkampfklasse. 
Bei diesem österreichweiten Bewerb 
turnte Nora gemeinsam mit Gymnas-
tinnen aus Oberösterreich, Wien, der 
Steiermark, Salzburg und Vorarlberg. 
Viel Zeit zum Ausrasten blieb der 
jungen Sportlerin nicht, denn bereits 
am darauffolgenden Tag fanden die  
OÖ Landesmeisterschaften für die 
Gruppe B statt. Auch hier konnte die 
junge Sportlerin aus Wilhering ihre 
Leistung wiederholen und durfte sich 
über den ausgezeichneten 2. Platz 
freuen. 

Am selben Wochenende fanden 
auch die Sportunion-Landesmeis-
terschaften für Gymnastinnen der 
A-Kategorie statt 
In der höchsten Klasse der Jugend (1) 
startete Sophie Gangl mit Keule und 
Ball. Clara Ladstätter zeigte ihr Kön-
nen ebenfalls an denselben Geräten 
in der Jugendklasse 2. Beide Mädchen 
erzielten jeweils den 1. Rang. 
Emma Grubesa erreichte in der Ju-
gend 3 den undankbaren 4. Platz. Die 
hohen technischen Schwierigkeiten, 
sehr oft in verschiedenen niedrigen 
und höheren Hallen zu trainieren, 

Emma Grubesa, Sophie Gangl, Clara Ladstätter

die Tagesverfassung und auch das 
Nervenkostüm sind nicht zu unter-
schätzen. Bei diesem Mädchen wird 
in nächster Zeit sicher mit einem Sto-
ckerlplatz zu rechnen sein.
Ich gratuliere den sehr guten, fleißi-

gen Gymnastinnen zu ihren Erfolgen.
Die für 04.12.2021 in der ehemaligen 
HS Schönering geplante Sportunion 
Landesmeisterschaft (Kinderklassen 1 
bis 3) musste leider abgesagt werden.

Edith Parzmayr

HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL

HÖLLERL HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel
4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227
office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

HÖLLERL
HÖLLERL Franz Ges.m.bH. Elektrofachhandel, 4053 Haid-Ansfelden, Fasangasse 28, 
Tel.: 07229/82082, Fax: 07229/8208227, office@hoellerl.at, www.hoellerl.at

Frohe Festtage und 
ein gutes neues Jahr

sowie ein 
herzliches Dankeschön für das uns 

entgegengebrachte Vertrauen !
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Volksschule Wilhering

Stiftsgymnasium Wilhering

Herbstzeit = Erntezeit
Die letzte Schulwoche vor den Herbst-
ferien widmeten wir den Themen: 
Nationalfeiertag von Österreich am 
26. Oktober und der Kartoffelpflanze. 
In verschiedensten Stationen wurden 
interessante Inhalte zu Österreich und 
der Erntezeit vermittelt, wobei ein 
spannender Film über die Kartoffel 
das Projekt abrundete. 
Wie jedes Jahr war unsere Erdäpfel-

pyramide zum Abernten. Daraus ent-
stand wieder leckerer Erdäpfelkas. 
Auch das Hochbeet lieferte uns vie-
le gesunde Gemüsesorten, wie bei-
spielsweise Zwiebel und Schnittlauch 
für den Käse. 
Nicht nur die Früchte der Natur genie-
ßen wir – auch die Früchte des Lernens 
werden regelmäßig „geerntet“. Dabei 
ist es vor allem für die Schulanfänge-
rInnen sehr interessant, zu erleben, 

welche Lesekompetenzen sich die 
SchülerInnen der 4. Schulstufe bereits 
angeeignet haben. Regelmäßig wer-
den die Kinder der 1. Schulstufe von 
den „Schutzengeln“ der 4. Schulstu-
fe besucht, um ihnen spannende und 
lustige Geschichten vorzulesen.
Im Advent planen wir wieder einige 
Aktivitäten, die bestimmt an den nor-
malen coronafreien Schulalltag an-
knüpfen. Team VS Wilhering

Nach der Ernte erfolgte die Verkostung der ErdäpfelkasbroteNationalfeiertag

Die Theatergruppe des Stiftsgym-
nasiums rockt mit „Poetry Slam“ die 
Bühne
Das Stiftsgymnasium Wilhering, be-
kannt für seine Theatertradition, 
wagte sich bereits zu Schulbeginn an 
ein neues Format: den Poetry Slam. 
In diesem modernen Dichterwett-
streit stellen sich PoetInnen mit ihren 
Texten dem Publikum, das diese via 
Hochhalten von Punktetafeln bewer-
tet, am Ende gewinnt der Slammer 
mit der höchsten Punktezahl.

Mit unterschiedlichen Texten und tol-
ler Darbietung überzeugten alle Schü-
lerInnen das begeisterte Publikum. 
Eine Fortsetzung in größerem Rah-
men ist bereits in Planung.

Poetry Slam
Näheres dazu und zu den kommenden 
Projekten entnehmen Sie der Schul-

website www.sgwilhering.at 
Prof. Mag. Christine Simbrunner

Schulen
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Bedenken Sie: Verzicht ist besser als Vorsorge!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.
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zu Haus und legten Ihnen den Bericht 
in den Postkasten. Die Freiwillige Feu-
erwehr Schönering möchte sich auf 
diesem Wege noch einmal für Ihre 
Spenden im Zuge der Haussammlung 
recht herzlich bedanken.
Der Tätigkeitsbericht steht ab An-
fang Dezember auch auf der Website 
www.feuerwehr-schoenering.at zum 
Download bereit.

Ronald Gessl

Feuerwehren

Kameradin Catalina Tudoras bei der praktischen Ausbildung
 beim Verkehrsreglerlehrgang in Leonding

Freiwillige Feuerwehr Schönering 
Ausbildungen im Herbst
Seit September absolvierten wieder 
zahlreiche Kameraden diverse Ausbil-
dungen im Bezirk bzw. an der Landes-
feuerwehrschule in Linz. 
Im Oktober fand der Grundlehrgang 
des Bezirkes Linz-Land in Ansfelden 
statt – dabei handelt es sich um die 
Basisausbildung für ein Feuerwehr-
mitglied. Diesen konnten Maximilian 
Eidljörg, Martin Pilsner, Lelia Tudo-
ras, Philipp Viehböck und Jakob Wil-
helm erfolgreich absolvieren. Weiters 
absolvierten sie im November auch 
noch den Funklehrgang in St. Marien 
bei Neuhofen. Ebenso im Oktober ab-
solvierten die Kameraden Jannis Call, 
Eva-Maria Eidljörg, Florian Götschho-
fer, Jakob Haindl, Jonathan Kreuzer 
und Catalina Tudoras den Verkehrs-
reglerlehrgang in Leonding. 
Bei den beiden letztgenannten Lehr-
gängen handelt es sich um die er-
weiterte Basisausbildung für Feu-
erwehrmitglieder. Die Kameraden 
Alexander Andexlinger, Ronald Gessl, 
Jakob Haindl und Christopher Zoitl 
nahmen im Oktober bzw. November 
an diversen Fachlehrgängen an der 
Landesfeuerwehrschule in Linz teil.
Das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Schönering bedankt sich bei 

allen Mitgliedern für die Bereitschaft, 
an Lehrgängen teilzunehmen, und 
gratuliert zu den erfolgreich abge-
schlossenen Ausbildungen.

Haussammlung 2021
Auch heuer konnten wir Ihnen auf-
grund der aktuellen COVID-19-Lage 
den Tätigkeitsbericht der FF Schöne-
ring leider nicht persönlich überge-
ben. Die Kameraden gingen von Haus 

„Helfen, ohne zu fragen, wer Hilfe 
benötigt!“
Die KameradInnen der FF Wilhering 
sind auch in Zeiten von Corona im 
Ausbildungs- und Einsatzdienst zu-
tiefst engagiert, um jederzeit rasch 
und gezielt Hilfe leisten zu können. 
Um die Gefahr einer gegenseitigen 
Ansteckung zu vermeiden, verzichten 
wir Florianis auch heuer auf die per-
sönliche Haussammlung.

Der Tätigkeitsbericht der FF Wilhering, 
samt Kalender für das kommende 
Jahr 2022, wurde Mitte November per 
Post an alle Haushalte der Gemeinde 
versandt. Beigelegt finden Sie einen 
Zahlschein, mit dem Sie Ihre Spende 

Freiwillige Feuerwehr Wilhering
abgeben können. Ebenso können Sie 
den abgebildeten QR-Code scannen, 
um die Spendeninformation abzuru-
fen. Auf diese Weise unterstützen Sie 
uns dabei finanziell, weiterhin zu jeder 
Tages- oder Nachtzeit bestmöglich 
Hilfe leisten zu können. 

PS: Spenden, die ab Jänner 2017 ge-
tätigt werden, müssen im Rahmen 
der Spendenabsetzbarkeit NEU nicht 
mehr von Ihnen selbst nachgewiesen 
werden, diesen Schritt übernehmen 
wir für Sie. Dafür benötigen wir Ihren 
Namen laut Meldebestätigung und Ihr 
Geburtsdatum. Vielen Dank für Ihre 
großzügige Spende!

Ihre FF Wilhering
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Freiwillige Feuerwehr Edramsberg
Das „Friedenslicht am Edramsberg“ 
brennt auch heuer wieder
Und wir wünschen uns die „Friedens-
lichter“ mit Punsch und geselligem 
Beisammensein zurück. 
Bei Redaktionsschluss dieser Zeitung 
war nicht absehbar, wie die rechtliche 
Situation am 24. Dezember sein wird.

Aber egal wie, wir werden vor allem 
die Sicherheit als oberstes Gebot im 
Auge haben. Corona hält uns nach wie 
vor im Griff. Wir werden alles tun, da-
mit wir alle gesund bleiben – Besucher 
und Kameraden. Wir wollen auf kei-
nen Fall ein Cluster ins Feuerwehrhaus 
bringen. Daher werden auch alle mit-
arbeitenden Feuerwehrmänner und 
-frauen nach der 3G-Regel im Einsatz 
sein.

Wir machten im Vorjahr sehr gute 
Erfahrungen mit dem „Friedens-

licht-Drive-in“, dem für AutofahrerIn-
nen ausgeklügelten System. Egal von 
welcher Seite ihr kommt, wir haben 
das Friedenslicht für euch bereit – 
praktisch ohne Risiko. Ihr braucht gar 
nicht aus dem Auto auszuteigen! 

Wir beginnen wieder um 11:00 Uhr
und sind bis 17:00 Uhr für euch da. 

Für FußgängerInnen wird es fast wie 
immer sein – ob mit oder ohne Punsch.
Neue Laternen haben wir zum Selbst-
kostenpreis von € 10,– bereit.

Wir werden auch wieder um Spenden 
bitten. Für die Haussammlung konn-
ten wir nur Jahresberichte und Er-
lagscheine in die Briefkästen werfen. 
Veranstaltungen wie die Fahrzeugseg-
nung durften wir nur im kleinen Kreis 
durchführen. Aber wir lassen nicht lo-
cker und bemühen uns um jeden Euro. 

Die Einnahmen sind für die Jugendar-
beit und für Ausrüstung geplant.
Wir freuen uns wieder auf unser „Frie-
denslicht am Edramsberg“ und auf 
alle, die sich das Licht holen werden!

Ihr August Huemer, E-AW

Friedenslicht-Kapelle am Edramsberg

Ausflugsfahrt mit Bürgermeister Mario Mühlböck
Als besondere Überraschung lud er die Ortsgruppe des 
PVÖ zu einer Ausflugsfahrt nach Gmunden zum Urzn 
ein.

Im vollbesetzten Bus mit Bürgermeister Mario Mühl-
böck, Vizebürgermeisterin Christine Mühlböck und ei-
nigen Gemeinderätinnen ging es los zum Urzn, dem 
Traditionsgasthaus am Gmundnerberg. Nach einem 
köstlichen Mittagessen und einem ausgiebigen Verdau-
ungsspaziergang mit herrlichem Ausblick auf den Traun-
see und den Traunstein fuhren wir zur Esplanade am 
Traunsee. Ein gemütlicher Spaziergang oder eine süße 
Kaffeejause, übrigens bei sonnigem Wetter, war die 
Überbrückung bis zum Besuch der Gmundner Keramik.

Einige Kaffeehäferln und Teller wanderten als Mit-
bringsel in die Taschen. Unsere monatlichen Treffen 
setzten sich im Café Dörnbach bei Manuela und im Gast-
haus Hollaus fort. Und ich muss feststellen – sehr gut 
besucht. 

Manfred Winter

Pensionistenverband Wilhering

Sieglinde mit Kennerblick
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Wenn wir als Samariter auf das ver-
gangene Jahr zurückblicken, sehen 
wir auf eine spannende, aufregende 
und vor allem anstrengende Zeit. Das 
Coronavirus hatte uns am Anfang und 
jetzt, am Ende des Jahres, wieder voll 
im Griff. Unsere Mitarbeiter sind in den 
verschiedensten Bereichen im Einsatz 
und leisten, trotz COVID-19-bedingter 
Einschränkungen und Umstellungen, 
einen großen Beitrag zur Gesellschaft. 
Seit geraumer Zeit betreiben wir zu-
sätzlich zu unserem normalen Dienst-
betrieb noch die Antigen-Selbsttest-
straßen der Gemeinden Alkoven und 
Kirchberg-Thening. Das Testangebot 

wurde aufgrund der neuen Verord-
nungen in der Teststraße auf unserer 
Dienststelle in Alkoven noch einmal 
aufgestockt.
Wir bedanken uns bei Ihnen allen für 

die Unterstützung in dieser schwieri-
gen Zeit und wünschen Ihnen und Ih-
ren Liebsten ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Team vom Samariterbund Alkoven

Gruppenstunden beim Jugendrot-
kreuz Wilhering
Wir sind Kinder und Jugendliche im Al-
ter von 8 bis 18 Jahren, die sich neben 
Spiel und Spaß auch regelmäßig mit 
der Ersten Hilfe auseinandersetzen. 
Was mache ich bei einer Platzwunde 
am Kopf? Was macht eigentlich der 
Rettungshubschrauber, wenn er nicht 
im Einsatz ist? Wie schaut das Not-
arztfahrzeug von innen aus? Diese 
und andere Fragen klären wir alle zwei 
Wochen bei unseren Gruppenstunden 
und bei Ausflügen.

Unser gelerntes Erste-Hilfe-Wissen 
stellen wir auch bei Bewerben unter 
Beweis, die im Rahmen von mehr-
tägigen Zeltlagern, neben viel Spiel 
und Spaß, stattfinden. Die Gruppen-
stunden finden jeden zweiten Sams-
tag von 10:00 bis 11:30 Uhr auf der 
Rot-Kreuz-Dienststelle in Schönering 
statt. 

Wenn auch du dazugehören möch-
test, melde dich bei Anita Mayr unter 
anita.mayr@o.roteskreuz.at. Wir ha-
ben die passende Jacke für dich!

Rotes Kreuz Wilhering

Unsere JRK-Kids zu Besuch beim Team des Christophorus 10 in Hörsching

Samariterbund Alkoven

Gruppenleiter gesucht
Für tolle Gruppenstunden braucht es 
natürlich auch mindestens so tolle 
Gruppenleiter. Falls du zwischen 18 
und 25 Jahren alt bist und gerne mit 
Kindern und Jugendlichen arbeitest, 
melde dich bitte bei uns. Wir sind ein 
Team aus insgesamt 5 Gruppenlei-
tern und würden uns jederzeit über 

Unterstützung freuen. Unsere Aufga-
ben sind die Organisation von Grup-
penstunden und Ausflügen sowie die 
Repräsentation der Jugendarbeit bei 
verschiedenen Veranstaltungen. Bei 
Interesse melde dich bitte ebenfalls 
bei Anita Mayr.

Rotes Kreuz Wilhering
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Leider konnte das stimmungsvol-
le Adventkonzert unter der Lei-
tung von Mag. Bernhard Bruck-
boeg nicht abgehalten werden.

Der Singkreis wünscht allen 
ein friedliches und besinnlich-
es Weihnachtsfest, verbunden 
mit Gesundheit und Glück im 

neuen Jahr!

Singkreis
Schönering

Musik

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Leider war es uns nicht möglich, 
das Herbstkonzert zu veranstalten. 
So konnten wir uns auch heuer, wie 
im vergangenen Jahr, nur in kleinen 
Formationen (beim Rohrhuber, Café 
Dörnbach) und bei kirchlichen Anläs-
sen präsentieren. 

Aber ich gebe die Hoffnung nicht auf, 
Sie 2022 bei einem Frühlingskonzert 
und, wenn alles klappt, bei unserem 
101-Jahr-Fest begrüßen zu dürfen.

So darf ich Ihnen jetzt ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 
2022 wünschen.

Patricia Pappenreiter
Der MV Dörnbach heuer im Sommer bei einem Dämmerschoppen

in der Mostschänke Rohrhuber

Musikverein Dörnbach

CGD – erfreulicher, aber kurzer Pro-
benstart
„Singen ist Lebensqualität, Aus-
druck einer ‚stimmigen‘ Gemein-
schaft“ – unter diesem Motto wurde 
der heurige Probenstart von allen 
Chormitgliedern sehnsüchtig erwar-
tet. So starteten wir in der zweiten 
Schulwoche in die heurige Saison. In 
der ersten Probe ging es so los, als 
hätte es nie eine Unterbrechung ge-
geben: gute Stimmung, zahlreiche 
ProbenteilnehmerInnen, schöner 
Chorklang. Die Freude am gemeinsa-
men Musizieren beim Singen der ers-
ten schon erprobten Chornummern 

war richtig zu spüren. Mit Florian 
Hackl konnten wir erfreulicherweise 
auch ein neues männliches Chormit-
glied begrüßen. Eine ausgesprochen 
feine Geburtstagsfeier einiger Chor-
mitglieder im Brauhaus war ein he-
rausragender Event für alle nach so 
einer langen Zeit. Zudem gab’s ein 
Buffet vom Allerfeinsten und natürlich 
ebensolches Florianibier. Wir sind sehr 
lange beisammengesessen, auch das 
Singen kam nicht zu kurz. Doch Coro-
na ist leider aufgrund der zu niedrigen 
Impfrate noch nicht ausgestanden. 
Mit dem Steigen der Zahlen, vor allem 
in OÖ, trafen wir schließlich die Ent-

scheidung, nach den Herbstferien den 
Probenbetrieb wieder einzustellen. 
Wir hoffen auf bessere Zeiten und ha-
ben vorerst noch das Probenwochen-
ende Ende Jänner in der Planung. Die 
aktuelle Situation wird dann letztlich 
entscheiden. Der Zeitpunkt, an dem 
wir unser Jubiläumskonzert „20 Jah-
re CGD“ nachholen werden, wird be-
stimmt kommen!

Peter Glatz

Chorgemeinschaft Dörnbach



42 Gemeindezeitung Wilhering 4 / 2021

Schützenverein Schönering
Michael Pupeter und Dominik Perne-
ker waren für die Jugendbundesliga 
für OÖ nominiert und starteten beim 
ersten Match am 17.10.2021 gegen 
Salzburg in der Grünau. Diese Be-
gegnung konnte Salzburg knapp für 
sich entscheiden. Die restlichen Be-
gegnungen wurden wegen den Coro-
na-Infektionszahlen bis auf weiteres 
leider gestoppt, was sehr schade für 
Michael war. Doch einige Meister-
schaften wurden ausgetragen, was 
den Schützen neben dem harten Trai-
ning Freude und Erfolg brachte. Bei 
der Armbrust-Landesmeisterschaft 
am 25.09.2021 belegte Dominik Per-
neker den 1. Platz und ist somit oö. 
Landesmeister. Über den 6. Platz 

Sport

durfte sich Senior Christian Swoboda 
freuen. Ein Highlight waren für uns die 
Platzierungen von Dominik bei der Ös-
terreichischen Staatsmeisterschaft in 
Innsbruck am 28.10.2021. 5. Platz im 
Einzel und 3. Platz mit der oö. Mann-
schaft. Eine starke Leistung! Auch die 
Landesmeisterschaft im Luftgewehr 
wurde am 16.10.2021 in Linz ausgetra-
gen. Hier nahmen wir von der Jugend 
bis zu den Senioren teil.

Senioren:
14. Platz Franz Mayer Franz
20. Platz Karl Gleichweit Karl
Jungschützen:
2. Platz Dominik Perneker
7. Platz Michael Pupeter Michael

Radgruppe Wilhering: 20.000 km gemeinsam unterwegs
Auf Grund der COVID-19-bedingten 
Maßnahmen bis Mitte Mai 2021 (u. a. 
geschlossene Gastronomie) begann 
die heurige Radsaison erst Ende Mai 
und endete Ende Oktober mit einem 
gemeinsamen Abschlussabend im 
Paschingerhof. Bei 20 Ausfahrten in 
die nähere und weitere Umgebung 
von Wilhering legten durchschnittlich 
17 RadlerInnen insgesamt 20.080 km 
(fast) unfallfrei zurück. So standen 
Fahrten nach Gallneukirchen, Gra-
mastetten, Haibach, Peuerbach, 
Scharten, St. Florian, Wels und zu an-
deren Zielen auf dem Programm. 

Anfang September führte uns eine 
3-Tages-Fahrt, organisiert von Hel-
mut Beyerl, mit dem Reisebüro Schla-
ger-Reisen/Schörgenhuber in die Süd-
oststeiermark, wo wir Abschnitte des 
Raabtal-, Feistritztal- und Thermen-
radweges kennenlernten.

Da wir eine sehr gesellige Gruppe sind, 
sind auch die Einkehr in guten Gast-
häusern und eine Kaffeepause in be-
kannten Konditoreien Fixpunkte bei 

Ölkürbisernte nahe Feldbach/Südoststeiermark

Jugend 2:
6. Platz Raphael Födinger
11. Platz Noah Spachinger
15. Platz Alexander Wögerbauer

In die neue Saison gehen wir mit 2 
Mannschaften, einmal in der 2. Lan-
desliga und eine in der Bezirksliga. 
Unsere Jugend ist stark, und wir neh-
men sie deshalb auch in die Mann-
schaft auf.

Schönering 1 (2. Landesliga) mit Chris-
tian Swoboda, Dominik Perneker und 
Michael Pupeter. Schönering 2 (Be-
zirksliga) Thomas Kuba, Tim Rendel, 
Noah Spachinger, Ersatz: Alexander 
Wögerbauer, Ersatz: Raphael Födin-
ger.

Christian Swoboda

unseren Ausfahrten. Daran soll sich 
auch im Jahr 2022 nichts ändern, und 
wir hoffen, dass wir im kommenden 
Jahr bereits zu Ostern starten können 
– wenn uns COVID-19 und das Wetter 
gut gesinnt sind.

Zuletzt ein „Dankeschön“ an all jene, 

die Vorschläge für die verschiedenen 
Radrouten machten und sich auch als 
„Vorfahrer“ zur Verfügung stellten. 
Besonderer Dank an Herbert Thum-
fart, der die Radgruppe „zusammen-
hält“ und sie auch im kommenden 
Jahr anführen wird.

Helmut Beyerl
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Aufgrund von COVID-19 sind wir in 
unserem Trainingsprogramm immer 
wieder eingeschränkt und können 
nicht gezielt für einen Wettkampf trai-
nieren.

Unser Ziel ist es trotzdem, den Men-
schen eine gesunde Bewegung zu er-
möglichen.

Viele Menschen glauben, wenn sie 
jeden Tag walken oder gehen, hebt 
das die Fitness. Zu einer gesunden 
Lebensweise gehört neben der gesun-
den Ernährung auch das Krafttraining 
und die Koordination. Wir bieten für 
jede Altersstufe eine Turnstunde an, 
sei es im Kinderturnen, Pilates oder 
Turnen für 50+.

ASKÖ Wilhering aktiv

Die Doppelweltmeisterin Katharina 
Liensberger sagt: „Ich bin froh und 
dankbar für die stabile Basis, die ich 
beim Turnen erhalten habe!“

Die Turnstunden entnehmen Sie bitte 
aus unserem Aushang im Schaukasten 
beim Aufgang zur Kirche bzw. bei der 
Turnhalle oder auf der Website der Ge-
meinde.

Vorschau: 
Schauturnen am 12.02.2022 
um 16:00 Uhr im Turnsaal der ehem. 
Hauptschule in Schönering

Mit bestem Dank für die rege
Teilnahme an unseren Turnstunden 

wünschen wir 
gesegnete Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr,
viel Gesundheit und Zufriedenheit!

Hedwig Bauer

Katharina Liensberger

Österreichische Meister Latein Seni-
oren II Klasse C
Eine unglaubliche Tanzsaison ging zu 
Ende. Das ständige Fiebern, wann es 
wieder Turniere gibt und ob diese dann 
auch stattfinden, hat Anna Thaller und 
Manfred Stöckl aus Katzing am Ende 
dann doch einen goldenen Herbst be-
schert. Bei 6 Turnieren innerhalb von 
zwei Monaten (Sept./Okt.) ertanzten 
sie ausschließlich Stockerlplätze, und 
als Draufgabe holten sie dann noch 
den österreichischen Meistertitel in 
den Lateintänzen Senioren II Klasse C 
in der Wiener Stadthalle. 

Fitness am Stadlerhof

Anna Thaller und Manfred Stöckl

Besonders bedanken möchten sich 
Anna und Manfred bei ihren Trainern 
Thomas Lackner (Latein), Ronald 
und Sabine Pux (Standard) und ihrem 
Tanzsportverein UTSC Linz. Ebenso 
ein großer Dank an Margit Stadler, die 
den beiden Turniertänzern am Stad-
lerhof das Tanztraining ermöglicht – 
ganz in ihrem Sinne, ökologisch gleich 
ums Eck. Besonders erfreulich ist 
auch, dass die Schnupperkurse Solo 
und Couple Dance sehr erfolgreich am 
Stadlerhof stattfanden. In diesem Sin-
ne „keep on dancing“.

Margit Stadler-Schauer

Kulturverein 4KantHOF Wilhering
Bio-Stadlerhof als Good Practice 
ausgezeichnet
Jury der Green Events Austria wählt 
neues Konzept „Hybrid Green Wed-
ding am Bio-Stadlerhof in Wilhering“ 
als Vorzeigeevent aus.
Wilhering, 12.11.2021: „Hybrid Green 
Wedding am Bio-Stadlerhof in Wilhe-

ring – 1523 erbaut und heute hybrid“ 
nennt sich das neue innovative Kon-
zept von Margit Stadler-Schauer. Mit 
der Möglichkeit des hybriden Events 
trifft der Biohof genau den Nerv 
der Zeit und wurde aktuell als Good 
Practice ausgezeichnet. 
Im Frühjahr 2021 rief das Netzwerk 

Green Events Austria zu einem Ideen-
wettbewerb für „virtuelle und hybride 
Green Events“ auf. Das Netzwerk ist 
eine bundesweite Plattform, die sich 
für eine regionale Verbreitung von 
nachhaltigen Veranstaltungen in ganz 
Österreich einsetzt und gezielt gute 
Events hervorhebt, um neue Impulse
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Bazar Wilhering
Mit großer Freude war das Team bei 
der Organisation dabei, um den von 
den VerkäuferInnen und KäuferInnen 
sehnsüchtig erwarteten Herbst-Bazar 
abzuhalten. Nach einem ganzem Jahr 
Pause, in dem wir 2 Termine ausfallen 
lassen mussten, war die Freude groß. 
Mit mehrmaliger Rücksprache der Po-
lizei stand der Abhaltung nichts mehr 
im Weg. Zu unserem Outfit fanden wir 
dann auch noch die passende Maske 
in pink. Die Kunden waren äußerst ge-
sittet, es gab kein Drängeln und, was 
den Erfolg erweiterte, es gab keine 
gemeldeten Corona-Fälle danach.
Es gingen über 5.000 Artikel durch 
zahlreiche Hände, und fast die Hälf-
te davon fand einen neuen Besitzer. 
Wir freuen uns auf den Frühling, viel-
leicht schon ohne Maßnahmen, am 
05.03.2022.

BAZAR Wilhering, Beatrix Swoboda

für die Branche zu geben. Margit 
Stadler-Schauer reichte ihr einzigarti-
ges Konzept „Hybrid Green Wedding 
am Bio-Stadlerhof in Wilhering – 1523 
erbaut und heute hybrid“ ein und wur-
de nun von der Jury als Good-Practice-
Beispiel ausgewählt und eingeladen, 
bei der Tagung und der Gala der Green 
Events Austria am 18.11.2021 an der 
Universität für angewandte Kunst in 
Wien ihr Konzept einer breiten Masse 
vorzustellen. 
Das neue Programm umfasst eine 
Hochzeit, die gleichzeitig real mit 
Gästen im Stadlerhof und online 
stattfindet. In Zeiten der Pandemie 
mit Obergrenzen bei Veranstaltun-
gen und Einreiseverboten ermöglicht 
das Format Brautpaaren eine gewisse 
Planungssicherheit und die Perspek-
tive, ihr Hochzeitsfest mit all ihren 
Lieben und rund um den Globus zu 
feiern, z. B. an virtuellen Stehtischen, 
Livestream der Zeremonie, einer digi-
talen Fotobox u. v. m. Als zertifizierte 
„Green Wedding Event Location“ ver-
eint der Stadlerhof einen exklusiven 
Veranstaltungsort mit einer ganz be-
sonderen Bio-Landwirtschaft und ist 
seit 2019 auch ein Klimabündnis-Be-
trieb. „Die ‚Hochzeitskultur‘ sowie die 

umweltschonende Ausrichtung der 
Events werden bei uns hochgehalten. 
Einerseits geht es um Brauchtum und 
anderseits um modernste Event-Tech-
nik“, betont Margit Stadler-Schauer, 
die 2020 bereits den Energy Globe 
Award für ihr Lebenswerk entgegen-
nehmen durfte und die Plattform 
„Festhöfe Oberösterreichs“ ins Leben 
rief. 
„Wir freuen uns, mit dem Stadlerhof 

in Wilhering einen Leuchtturm betref-
fend Green Events zu haben, der tradi-
tionsbewusst und innovativ agiert und 
mit einem positiven Beispiel voran-
geht“, so Petra Riffert, Geschäftsfüh-
rerin des Tourismusverbandes Donau 
Oberösterreich und Fachgruppenob-
frau der Freizeit- und Sportbetriebe 
der Wirtschaftskammer Oberöster-
reich. 

Tourismusverband Donau Oberösterreich

Hybrid Green Wedding am Bio-Stadlerhof in Wilhering

Der nächste Bazar findet im März statt.
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So lassen wir, die Landjugend Ofte-
ring-Wilhering, das Jahr ausklingen
Ein weiteres aufregendes Landju-
gendjahr neigt sich dem Ende zu, 
doch ein paar wichtige Veranstaltun-
gen stehen noch an. Am 06.11.2021 
findet der 70-Jahre-Landjugend-Linz-
Land-Ball in Pucking statt, der mit Si-
cherheit ein krönender Abschluss für 
das heurige Jahr sein wird. Auch unse-
re Jahreshauptversammlung ist nicht 
mehr weit weg. In diesem Rahmen 
werden wir uns schweren Herzens 
von 4 langjährigen Vorstandsmitglie-
dern verabschieden, freuen uns aber 
umso mehr darauf, einige Newcomer 
bei uns begrüßen zu dürfen. Rund um 
die Weihnachtszeit planen wir wieder 
unser LJ-Wichteln. Aufgrund der Pan-
demie wurden wir vergangenes Jahr 
erfinderisch, und da diese Aktion so 
gut ankam, wollen wir sie unbedingt 
beibehalten.

Über das kommende Jahr werden 
wir uns als Vorstand vor allem auf der 
Klausur Gedanken machen und ein 
spannendes Programm ausarbeiten. 

Landjugend Oftering-Wilhering

Mit einem interessanten Bildungs-
programm und vielen Bewerben, die 
uns auf der Bezirksherbsttagung prä-
sentiert wurden, freuen wir uns schon 

auf ein aktionsreiches Landjugendjahr 
2022!

Lena Mayr

Bezirkstagung

Wohnst du noch oder „triangelst“ du 
schon? LEADER-Projekt sucht in Wil-
hering nach leistbarem Wohnraum
Die TRIANGEL Wohnungsagentur 
ist ein Projekt der Volkshilfe Ober-
österreich gemeinsam mit dem Re-
gionalentwicklungsverein „Zukunft 
Linz-Land“ und sucht im Rahmen der 
Förderinitiative LEADER in Wilhe-
ring geeigneten Wohnraum für am 
Wohnungsmarkt benachteiligte Men-
schen. „In 22 Gemeinden des Bezirkes 
biete ich Beratung und Unterstützung 
für private, gemeinnützige und ge-
werbliche VermieterInnen, die Wohn-
raum zu sozial vertretbaren Konditi-
onen zur Verfügung stellen wollen“, 
erklärt Beatrix Swoboda als Verant-
wortliche des Projektes. Da sie ein 
für beide Seiten zufriedenstellendes 
Mietverhältnis möchte, beantwortet 

TRIANGEL Wohnungsagentur

„Ich möchte leerstehendem Wohnraum 
einen Nutzen geben.“

sie auch gerne Fragen wie beispiels-
weise
• Welche Möglichkeiten bieten sich, 

wenn ich Wohnraum besitze?
• Was bedeutet sozialer und leist-

barer Wohnraum? 
• Kann ich mir eine/n MieterIn aus-

suchen?
Wenn Sie eine Wohnung zu sozial 
vertretbaren Konditionen vermieten 
möchten, kontaktieren Sie bitte die 
Verantwortliche der TRIANGEL Woh-
nungsagentur Linz-Land: 

Beatrix Swoboda 
Tel.: 0676/87 34 71 54
E-Mail: beatrix.swoboda@volkshil-
fe-ooe.at 
www.tri-angel.at
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Spende leisten zu können. Nachdem 
das Glas drei Monate in unserer Ge-
meinde unterwegs war, wurde es im 
September an Raphael und seine Fa-
milie übergeben. Raphael befindet 
sich am Weg der Besserung. Wir wün-
schen ihm weiter alles Gute!

Die Bilder der Spendenaktion findet 
ihr auf der Facebook-Seite der Dorf-
gemeinschaft. Wir möchten uns an 
dieser Stelle recht herzlich bei allen 
Beteiligten und Unterstützern bedan-
ken. 

Abschließend wünscht die Dorfge-
meinschaft Schönering eine schöne 
Adventzeit, frohe Weihnachten, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und vor al-
lem: Bleibt gesund!

Monika Kaffenda
Mag. Roman Laimer

Vereine

Dorfgemeinschaft Schönering
Neugestaltung Dorfplatz Schöne-
ring
Da bei der Dorfgemeinschaft Schöne-
ring vermehrt über die Zukunft der WI-
LIA-Garage am Dorfplatz nachgefragt 
wurde, machten wir uns Gedanken 
über eine mögliche Neugestaltung 
des Ortskerns. Unsere Zielsetzung ist 
es, die vorhandene Substanz des Ge-
bäudes zu nutzen, aber auch zu ver-
größern. Es gibt in der Gemeinde viele 
Vereine die in diversen Räumlichkei-
ten untergebracht sind. Die Idee ist, 
mit dem Umbau ein Vereinszentrum 
für mehrere Vereine zu schaffen. So-
mit wäre auch eine Verteilung der lau-
fenden Betriebskosten für das Gebäu-
de sichergestellt. Getreu dem Spruch 
„Bilder sagen mehr als 1.000 Worte“ 
wurde ein Modell aus Holz gebaut und 
den Vereinen präsentiert. Das Model 
wurde von allen Vereinen sehr positiv 
aufgenommen. Derzeit werden die 
Investitionskosten von der Gemeinde 
Wilhering geprüft.

Spendenaktion für Raphael!
Im Juni erfuhren wir vom Schicksal des 
kleinen Raphael. Wir waren uns als 
Dorfgemeinschaft sofort einig, eine 
Spendenaktion ins Leben zu rufen. 
Gesagt, getan. Mithilfe des handwerk-
lichen Geschicks der Familie Rechber-
ger wurde ein Spendenglas gestaltet. 
Viele Wilheringer Unternehmen, Or-
ganisationen, Vereine und Gastrono-
miebetriebe unterstützten diese Akti-
on mit einer Spende und nahmen das 
Spendenglas in ihren Räumlichkeiten 
auf, um den Mitgliedern und Bürgern 
auch die Möglichkeit zu geben, eine 

Modell für eine mögliche Neugestaltung der WILIA-Garage

Spendenglas für unseren Raphael

Suchen Sie vielleicht noch ein schö-
nes Weihnachtsgeschenk?
Schenken Sie doch das neue Buch 
über das Stift Wilhering.
Eine einmalige Zeitreise durch das Zis-
terzienserstift.

Zu erwerben um € 39 im Stiftsshop.
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Kinderfischen am 14.08.2021
Bei der Ferienaktion waren heuer 25 
Kinder zum Fischen am Donauteich. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
Temperatur über 30° Celsuis konnten 
die Kinder mithilfe der Mitglieder des 
Fischervereins tolle Fische fangen. Zur 
Belohnug gab es dann noch ein Eis für 
alle Kinder.

Fischerfest am 09.10.2021
Nachdem 2020 das Fischerfest leider 
ausfiel, freuten wir uns, das Fest heuer 
wieder veranstalten zu können. Unter 
Einhaltung der 3G-Regel waren wir 
über die hohe Besucheranzahl sehr 
überwältigt. Wie immer starten wir 
mit einer gemeinsamen Kinderan-
dacht die unser Pater Otto abhielt. 
Die Kinder konnten sich in der Hüpf-
burg vergnügen, mit den Booten über 
den Teich fahren, beim Fischerspiel ihr 
Geschick üben und durch das Grusel-
kabinett schleichen. Für die Gäste gab 
es kulinarischen Fisch, und der Schö-
neringer Musikverein rundete den Tag 
musikalisch ab. Das Ausfischen des 
Kindergartenteichs war wie immer ein 
Highlight bei Groß und Klein. Wir freu-
en uns schon wieder auf nächstes Jahr.

Fischverkauf
Da heuer wieder alle Adventmärkte 
abgesagt wurden, werden wir unsere 
Fische am alten Sägewerkgelände an 
folgenden Terminen verkaufen.

Fischerverein Wilhering 

Fischerfest im Oktober

• 18.12.2021       10:00–16:00
• 19.12.2021     10:00–16:00

Kontakt Fischerverein Wilhering
Linzer Straße 4, 4073 Wilhering
office@fv-wilhering.com
www.fv-wilhering.com

ruf an und 
komme dran
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BIOMASSEHEIZUNGEN

LANDESFÖRDERUNG TAUSCH  
fossile Heizanlage auf BIOMASSE

ÖLTANK- 
ENTSORGUNG

NEUANLAGE/
ERNEUERUNG Anforderungen/Sonstiges

Pellets- & Hackgut-Heizung 2.900 Euro 1.000 Euro 1.400 Euro  max. 50%; für Tankentsorgung 100%
 Emissionswerte gemäß Umweltzeichen-Richtlinie
 Erneuerung wenn alte Anlage mind. 10 Jahre alt 
 Förderung auch für Pellets-bzw. Einzelöfen, wenn Biomasse einzige Heizquelle darstellt
 plus 5.000 Euro für stromerzeugende Biomasse Stirling Anlage

Scheitholz-Heizung 1.700 Euro 1.000 Euro 1.200 Euro

Landwirtschaftliche Hackgutheizung 3.200 Euro 1.000 Euro 2.700 Euro

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Öl-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystems bis zu 7.500 Euro  max. 50% der förderfähigen Investitionskosten

Nähere Info & Förderdetails Landesförderung: Land OÖ, Abteilung Land- und Forstwirtschaft, T: 0732-7720-11501, www.land-oberoesterreich.gv.at   | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.raus-aus-dem-öl.at, www.klimafonds.gv.at

WÄRMEPUMPEN
LANDESFÖRDERUNG TAUSCH fossile Heizanlage auf WÄRMEPUMPE FÖRDERHÖHE ÖLTANK-ENTSORGUNG Anforderungen/Sonstiges

Luft-Wasser-Wärmepumpe 100 Euro/kW Nennwärmeleistung wenn
ηs ≥ 150 % (35°C) bzw. ≥ ηs 125 % (55°C)

max. 1.700 Euro 1.000  Euro
 max. 50%; für Tankentsorgung 100%
  jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz (ηs) bei mittlerem Klima  
von mind. 125% (55°C) bzw. 150% (35°C)

 nationales Wärmepumpen-Gütesiegel gem. EHPA 
 erneuerbarer Strom oder mind. 3 kWp PV- oder mind. 4 m2 Solarwärme-Anlage
 bei Luftwärmepumpen Schallimissionsanforderungen einhalten
 Wärmemengenzähler und separater Stromzähler

Erdwärme- oder  
Wasser-Wasser- 
Wärmepumpe bzw.  
Tiefenbohrung  
(Erdwärmesonde)

170 Euro/kW Nennwärmeleistung wenn  
ηs ≥ 170% (35°C) bzw. ηs ≥ 150% (55°C)

100 Euro/kW Nennwärmeleistung wenn 
ηs ≥ 150% und < 170% (35°C) bzw.  
ηs ≥ 125% und < 150% (55°C)

max. 2.800 Euro 
 
max. 1.700 Euro

1.000  Euro 
 
1.000  Euro

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Öl-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystems bis zu 7.500 Euro  max. 50% der förderfähigen Investitionskosten   GWP-Anforderungen

Nähere Info & Förderdetails Landesförderung: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz, T: 0732-7720-14501, www.land-oberoesterreich.gv.at  | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.raus-aus-dem-öl.at

NAH- & FERNWÄRME-ANSCHLUSS
LANDES- 
FÖRDERUNG

TAUSCH  
fossile Heizanlage auf FERNWÄRME-ANSCHLUSS FÖRDERHÖHE ÖLTANK-ENTSORGUNG Anforderungen/Sonstiges

Fernwärme-Anschluss 140 Euro/kW Anschlussleistung lt. Wärmeliefervertrag max. 2.800 Euro 1.000  Euro   Wärme ganz oder teilweise (mind. 80%) aus erneuerbarer Energie oder aus  
KWK-Anlagen oder sonstige Abwärme 

 max. 50%; für Tankentsorgung 100%

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Öl-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystems bis zu 7.500 Euro
 max. 50% der förderfähigen Investitonskosten (inkl. Anschlussgebühren); 

Ortskernzuschlag bei Anschluss an hocheffiziente Fernwärme in erdgas- 
versorgten Gebieten (max. 2.000 Euro)

Nähere Info & Förderdetails Landesförderungen: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz, T: 0732-7720-14501, www.land-oberoesterreich.gv.at | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.raus-aus-dem-öl.at
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PRIVATPERSONEN

THERMISCHE SOLARANLAGEN
LANDESFÖRDERUNG ANLAGENGRÖSSE (Bruttokollektorfläche) FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges
nachträglicher Einbau Solaranlage  4 bis 10 m² 

11 bis 19 m² 
   ab 20 m²

1.750 Euro 
175 Euro/m² 
 3.500 Euro

 Produktzertifizierung „Solar Keymark“-Richtlinie oder Austria Solar Gütesiegel 
 max. 50%  
 Mindestgröße: 4 m2 Bruttokollektorfläche  
 solarer Ertrag muss erfasst und angezeigt werdenKollektortausch 700 Euro

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

neu errichtete Solaranlage,
Gebäude älter als 15 Jahre (Baubewilligung vor 2006) mind. 4 m² 700 Euro

 max. 35%  Austria Solar Gütesiegel oder Zertifizierung nach dem „Österr. Umweltzeichen“ oder  
„Solar Keymark“-Richtlinie

Nähere Info & Förderdetails Landesförderung: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz, T: 0732-7720-14501, www.land-oberoesterreich.gv.at | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.klimafonds.gv.at

AdieuÖl! HEIZKESSELTAUSCH JETZT & Bonus Öl-Tankentsorgung

Aktuelle Förderungen für Privatperso-
nen:
• Biomasseheizungen
• Wärmepumpen
• Nah- & Fernwärme
• Thermische Solaranlagen
• Bonus Öl-Tank Entsorgung

Förderungen für erneuerbare Ener-
gie und Heizungstausch nutzen!
Das Land Oberösterreich fördert den 
Einsatz von erneuerbaren Energie-
anlagen! Beim Tausch einer fossilen 
Heizung auf Biomasse, Wärmepumpe 
oder Fernwärmeanschluss sowie bei 
Tausch oder nachträglichem Einbau 
einer thermischen Solaranlage gibt es 
attraktive Förderungen. Neu ist der 
Öltank-RAUS-Bonus bei gleichzeiti-
ger Entsorgung eines Tanks für fossile 
Brennstoffe.

Produktunabhängige Energiebera-
tung rund um Förderungen, Bauen, 
Sanieren, Heizen und Wohnen nut-
zen!
Nutzen Sie die kostenlose und pro-
duktunabhängige Energieberatung 
des Energiesparverbandes des Landes 
OÖ. Wir beraten Sie gerne!
Wer einen Heizungstausch überlegt, 
die Renovierung des Eigenheims plant 
oder Fragen rund ums Energiesparen 
hat, erhält bei uns eine individuelle 
Energieberatung.
Wir kommen auch zu Ihnen nach Hau-
se.

Wie kommen Sie zu der Energiebe-
ratung?
• telefonisch: Hotline: 0800-205 

206 oder Tel. 0732-7720-14860
• E-Mail: energieberatung@esv.

or.at
• Internet-Formular zur Anforde-

rung der Energieberatung (www.
energiesparverband.at)

0800-205-206 – Ihr heißer Draht zum 
schnellen Rat!

Beratung und Förderungen für Betrie-
be siehe www.energiesparverband.at

AdieuÖl
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BIOMASSEHEIZUNGEN

LANDESFÖRDERUNG TAUSCH  
fossile Heizanlage auf BIOMASSE

ÖLTANK- 
ENTSORGUNG

NEUANLAGE/
ERNEUERUNG Anforderungen/Sonstiges

Pellets- & Hackgut-Heizung 2.900 Euro 1.000 Euro 1.400 Euro  max. 50%; für Tankentsorgung 100%
 Emissionswerte gemäß Umweltzeichen-Richtlinie
 Erneuerung wenn alte Anlage mind. 10 Jahre alt 
 Förderung auch für Pellets-bzw. Einzelöfen, wenn Biomasse einzige Heizquelle darstellt
 plus 5.000 Euro für stromerzeugende Biomasse Stirling Anlage

Scheitholz-Heizung 1.700 Euro 1.000 Euro 1.200 Euro

Landwirtschaftliche Hackgutheizung 3.200 Euro 1.000 Euro 2.700 Euro

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Öl-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystems bis zu 7.500 Euro  max. 50% der förderfähigen Investitionskosten

Nähere Info & Förderdetails Landesförderung: Land OÖ, Abteilung Land- und Forstwirtschaft, T: 0732-7720-11501, www.land-oberoesterreich.gv.at   | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.raus-aus-dem-öl.at, www.klimafonds.gv.at

WÄRMEPUMPEN
LANDESFÖRDERUNG TAUSCH fossile Heizanlage auf WÄRMEPUMPE FÖRDERHÖHE ÖLTANK-ENTSORGUNG Anforderungen/Sonstiges

Luft-Wasser-Wärmepumpe 100 Euro/kW Nennwärmeleistung wenn
ηs ≥ 150 % (35°C) bzw. ≥ ηs 125 % (55°C)

max. 1.700 Euro 1.000  Euro
 max. 50%; für Tankentsorgung 100%
  jahreszeitbedingte Raumheizungs-Energieeffizienz (ηs) bei mittlerem Klima  
von mind. 125% (55°C) bzw. 150% (35°C)

 nationales Wärmepumpen-Gütesiegel gem. EHPA 
 erneuerbarer Strom oder mind. 3 kWp PV- oder mind. 4 m2 Solarwärme-Anlage
 bei Luftwärmepumpen Schallimissionsanforderungen einhalten
 Wärmemengenzähler und separater Stromzähler

Erdwärme- oder  
Wasser-Wasser- 
Wärmepumpe bzw.  
Tiefenbohrung  
(Erdwärmesonde)

170 Euro/kW Nennwärmeleistung wenn  
ηs ≥ 170% (35°C) bzw. ηs ≥ 150% (55°C)

100 Euro/kW Nennwärmeleistung wenn 
ηs ≥ 150% und < 170% (35°C) bzw.  
ηs ≥ 125% und < 150% (55°C)

max. 2.800 Euro 
 
max. 1.700 Euro

1.000  Euro 
 
1.000  Euro

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Öl-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystems bis zu 7.500 Euro  max. 50% der förderfähigen Investitionskosten   GWP-Anforderungen

Nähere Info & Förderdetails Landesförderung: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz, T: 0732-7720-14501, www.land-oberoesterreich.gv.at  | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.raus-aus-dem-öl.at

NAH- & FERNWÄRME-ANSCHLUSS
LANDES- 
FÖRDERUNG

TAUSCH  
fossile Heizanlage auf FERNWÄRME-ANSCHLUSS FÖRDERHÖHE ÖLTANK-ENTSORGUNG Anforderungen/Sonstiges

Fernwärme-Anschluss 140 Euro/kW Anschlussleistung lt. Wärmeliefervertrag max. 2.800 Euro 1.000  Euro   Wärme ganz oder teilweise (mind. 80%) aus erneuerbarer Energie oder aus  
KWK-Anlagen oder sonstige Abwärme 

 max. 50%; für Tankentsorgung 100%

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Öl-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystems bis zu 7.500 Euro
 max. 50% der förderfähigen Investitonskosten (inkl. Anschlussgebühren); 

Ortskernzuschlag bei Anschluss an hocheffiziente Fernwärme in erdgas- 
versorgten Gebieten (max. 2.000 Euro)

Nähere Info & Förderdetails Landesförderungen: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz, T: 0732-7720-14501, www.land-oberoesterreich.gv.at | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.raus-aus-dem-öl.at
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PRIVATPERSONEN

THERMISCHE SOLARANLAGEN
LANDESFÖRDERUNG ANLAGENGRÖSSE (Bruttokollektorfläche) FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges
nachträglicher Einbau Solaranlage  4 bis 10 m² 

11 bis 19 m² 
   ab 20 m²

1.750 Euro 
175 Euro/m² 
 3.500 Euro

 Produktzertifizierung „Solar Keymark“-Richtlinie oder Austria Solar Gütesiegel 
 max. 50%  
 Mindestgröße: 4 m2 Bruttokollektorfläche  
 solarer Ertrag muss erfasst und angezeigt werdenKollektortausch 700 Euro

BUNDESFÖRDERUNG FÖRDERHÖHE Anforderungen/Sonstiges

neu errichtete Solaranlage,
Gebäude älter als 15 Jahre (Baubewilligung vor 2006) mind. 4 m² 700 Euro

 max. 35%  Austria Solar Gütesiegel oder Zertifizierung nach dem „Österr. Umweltzeichen“ oder  
„Solar Keymark“-Richtlinie

Nähere Info & Förderdetails Landesförderung: Land OÖ, Abteilung Umweltschutz, T: 0732-7720-14501, www.land-oberoesterreich.gv.at | Nähere Info & Förderdetails Bundesförderung: www.umweltfoerderung.at, www.klimafonds.gv.at

AdieuÖl! HEIZKESSELTAUSCH JETZT & Bonus Öl-Tankentsorgung

AdieuÖl
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Was tun, wenn man außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten des Hausarz-
tes dringend einen Arzt braucht? Ein-
fach die Ärztenotdienstnummer 141 
wählen. Unter dieser geben Mitarbei-
ter des Roten Kreuz des Standortes 
Traun rund um die Uhr Auskunft, wel-
cher Arzt im Bezirk Linz-Land in Be-
reitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14:00 bis 19:00 
Uhr in der Ordination des Arztes in 
Rufbereitschaft mit Ordinations- und 
Visitendienst. Nachts steht der Visi-
tendienst von 19:00 bis 07:00 Uhr zur 
Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09:00 bis 12:00 
und von 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Notdienst
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
04.01., 11.01., 25.01.2022
01.02., 08.02., 22.02.2022
01.03., 15.03., 22.03., 29.03.2022
An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 11:00 Uhr und
an den angeführten Terminen von 16:30 bis 18 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

1. Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt
(07226/22 55-33 oder -34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
Erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

18.01., 15.03., 17.05.2022
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

15.02., 19.04., 21.06.2022
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

23.,  24. und 31.12.2022

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
• Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
• Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
• Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: +43 7226/22 55-13
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Anmeldungen unter: 
  Tel.: 07221 88850 oder office@tom-reisen.at   Bahnhofstraße 24, 4063 Hörsching 

Wellness & Meer in PortoroZ                            
16.03.-20.03.2022

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus

• Bordservice 

• Willkommensgetränk 

• 4*Hotel Histrion 

• Halbpension

• Hallenbad mit Meerwasser

• Wellnessbereich 

• freier Eintritt ins Casino Portoroz

 

Preis pro Person im DZ:   € 399.-

Preis pro Person im EZ:    € 475.-
 
 

 

 

 

 

 

 

 

1. Tag: 

Anreise über Marburg - Zagreb - Karlovac - Bosiljevo - Fuzine 

Ostrovica - Crikvenica - Selce.

Check in im 4* Hotel Katarina in Selce.

Nachmttag zur freien Verfügung. 

2. Tag:

Genießen Sie die Annehmlichkeiten im 4* Hotel Katarina, des Ortes

Selce oder Sie nehmen an einem der fakulativen Ausflüge teil.

Am späten Nachmttag bzw. bis in die späten Abendstunden 

feiern wir den Bauernsilvester mit der „AUSTRIA BAND“ an der 

Bar des Hotels. 

3. Tag:

Genießen Sie die Annehmlichkeiten im 4*Hotel Katarina, des Ortes 

Selce oder Sie nehmen an einem der fakultativen Ausflüge teil.

Am Abend erwartet Sie eine unvergessliche Silvesterfeier mit einem

Sivestergalabuffet und der Musikgruppe „ AUSTRIA BAND“ 

4. Tag: 

Tag der Erholung

5 Tag: 

Heimreise
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Anmeldungen unter: 
  Tel.: 07221 88850 oder office@tom-reisen.at   Bahnhofstraße 24, 4063 Hörsching 

Traumhafte Toskana & farbenfrohe Cinque Terre                            
20.04.-24.04.2022

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Leistungen:

• Fahrt im modernen Reisebus

• Bordservice

• 4x Übernachtung mit Halbpension im Hotel Eur

• Halbpension als 3-Gang-Abendessen

• 1x Ganztagesführung Cinque Terre

• 1x Bahnfahrt Cinque Terre(Vernazza-Monterosso al Mare)

• 1x Bootsfahrt Vernazza-Moterosso al Mare

• 1x Bootsfahrt Monterosso-Portovenere-La Spezia

• 1x 3 Std. Stadtrundgang Florenz 

• 1x Schokoladenprobe in Cioccolateria in Florenz 

• 1x 3 Std. Stadtrundgang Volterra

• 1x Besuch einer Alabasterwerkstatt in Volterra 

 

Preis pro Person im DZ:   € 459.-

Preis pro Person im EZ:    € 534.-
 
 

 

 

 

 

 

 

 

1. Tag: 

Anreise über Marburg - Zagreb - Karlovac - Bosiljevo - Fuzine 

Ostrovica - Crikvenica - Selce.

Check in im 4* Hotel Katarina in Selce.

Nachmttag zur freien Verfügung. 

2. Tag:

Genießen Sie die Annehmlichkeiten im 4* Hotel Katarina, des Ortes

Selce oder Sie nehmen an einem der fakulativen Ausflüge teil.

Am späten Nachmttag bzw. bis in die späten Abendstunden 

feiern wir den Bauernsilvester mit der „AUSTRIA BAND“ an der 

Bar des Hotels. 

3. Tag:

Genießen Sie die Annehmlichkeiten im 4*Hotel Katarina, des Ortes 

Selce oder Sie nehmen an einem der fakultativen Ausflüge teil.

Am Abend erwartet Sie eine unvergessliche Silvesterfeier mit einem

Sivestergalabuffet und der Musikgruppe „ AUSTRIA BAND“ 

4. Tag: 

Tag der Erholung

5 Tag: 

Heimreise


